
Die Hamburg Invest Entwick-
lungsgesellschaft mbH (HIE) lädt
alle Interessenten ein, an der öf-
fentlichen Auftaktveranstaltung
zur Planung des Innovationsparks
Altona teilzunehmen. Als Vorrei-
terprojekt der Science City Ham-
burg Bahrenfeld und in unmittel-
barer Nähe zu DESY positioniert
soll der Innovationspark Raum
für innovative Unternehmen bie-
ten, Arbeitsplätze schaffen und
das Innovationsnetzwerk der An-
kerinstitutionen DESY und Uni-
versität Hamburg stärken. Zu-
gleich wird angestrebt, die Grün-
verbindung zwischen Volkspark
und Lurup zu intensivieren.
Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den
nördlichen Auftakt zur Science
City Hamburg Bahrenfeld (SCHB)
und ist ein wesentlicher Bestand-
teil der Innovationsstrategie der
Freien und Hansestadt Hamburg.
Die Auftaktwerkstatt zur Entwick-
lung des Funktionsplans findet
statt am 15. April 2024 von 16 bis
19 Uhr und am 16. April 2024 von
18 bis 19:30 Uhr; Treffpunkt in
den Start-up Labs Bahrenfeld,
Luruper Hauptstraße 1. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
(Ausführlichere Informationen auf
der Seite 18 in dieser Ausgabe.)

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96,
SV Eidelstedt

Sport

Der Trainer treibt die
Jungs zum Aufstieg …

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Grünverbindung zwischen Volkspark und Lurup geplant

Innovationspark Altona: Die Zukunft gestalten!
SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.04.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Kandidatin der SPD Hamburg
für das Europa Parlament in
Lurup zu Gast Seite 5

Hamburger Bierkönigin im
BLOCKBRÄU an den Landungs-
brücken gewählt Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Alarm am Eckhoffplatz!

In der Post am Eckhoffplatz haben unbekannte Täter am 9. April morgens mehrere Geldautomaten
versucht zu sprengen. Experten der Polizei sowie der Feuerwehr waren vor Ort. Mehr lesen Sie im In-
nenteil dieser Ausgabe.

RENAULT AUSTRAL
E-Tech Full Hybrid

Jetzt bei uns entdecken!

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 141-105 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
14. APRIL 2024 · 8-16 UHR

Schenefelderin
gewinnt

Vorlesewettbewerb

Anna Sorensen, die 12-jährige
Schülerin des Gymnasiums
Schenefeld, gewann zusam-
men mit Melissa Nergiz aus
Elmshorn den Bezirksent-
scheid des Vorlesewettbe-
werbs 2024 für die Region
Schleswig-Holstein Süd. Für
sie geht es nun am 7. Mai zum
Landesentscheid nach Kiel.
Anna ist in Schenefeld keine
Unbekannte, belegte sie doch
bereits beim Schreibwettbe-
werb für Kinder und Jugendli-
che 2023 in Schenefeld den
zweiten Platz. 

Mehr lesen Sie auf Seite 7.



Die Hamburg Invest Entwick-
lungsgesellschaft mbH (HIE) lädt
alle Interessenten ein, an der öf-
fentlichen Auftaktveranstaltung
zur Planung des Innovationsparks
Altona teilzunehmen. Als Vorrei-
terprojekt der Science City Ham-
burg Bahrenfeld und in unmittel-
barer Nähe zu DESY positioniert
soll der Innovationspark Raum
für innovative Unternehmen bie-
ten, Arbeitsplätze schaffen und
das Innovationsnetzwerk der An-
kerinstitutionen DESY und Uni-
versität Hamburg stärken. Zu-
gleich wird angestrebt, die Grün-
verbindung zwischen Volkspark
und Lurup zu intensivieren.
Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den
nördlichen Auftakt zur Science
City Hamburg Bahrenfeld (SCHB)
und ist ein wesentlicher Bestand-
teil der Innovationsstrategie der
Freien und Hansestadt Hamburg.
Die Auftaktwerkstatt zur Entwick-
lung des Funktionsplans findet
statt am 15. April 2024 von 16 bis
19 Uhr und am 16. April 2024 von
18 bis 19:30 Uhr; Treffpunkt in
den Start-up Labs Bahrenfeld,
Luruper Hauptstraße 1. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
(Ausführlichere Informationen auf
der Seite 18 in dieser Ausgabe.)

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96,
SV Eidelstedt

Sport

Der Trainer treibt die
Jungs zum Aufstieg …

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Grünverbindung zwischen Volkspark und Lurup geplant

Innovationspark Altona: Die Zukunft gestalten!
SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.04.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Kandidatin der SPD Hamburg
für das Europa Parlament in
Lurup zu Gast Seite 5

Hamburger Bierkönigin im
BLOCKBRÄU an den Landungs-
brücken gewählt Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Alarm am Eckhoffplatz!

In der Post am Eckhoffplatz haben unbekannte Täter am 9. April morgens mehrere Geldautomaten
versucht zu sprengen. Experten der Polizei sowie der Feuerwehr waren vor Ort. Mehr lesen Sie im In-
nenteil dieser Ausgabe.

RENAULT AUSTRAL
E-Tech Full Hybrid

Jetzt bei uns entdecken!

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 141-105 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
14. APRIL 2024 · 8-16 UHR

Schenefelderin
gewinnt

Vorlesewettbewerb

Anna Sorensen, die 12-jährige
Schülerin des Gymnasiums
Schenefeld, gewann zusam-
men mit Melissa Nergiz aus
Elmshorn den Bezirksent-
scheid des Vorlesewettbe-
werbs 2024 für die Region
Schleswig-Holstein Süd. Für
sie geht es nun am 7. Mai zum
Landesentscheid nach Kiel.
Anna ist in Schenefeld keine
Unbekannte, belegte sie doch
bereits beim Schreibwettbe-
werb für Kinder und Jugendli-
che 2023 in Schenefeld den
zweiten Platz. 

Mehr lesen Sie auf Seite 7.



Die Hamburg Invest Entwick-
lungsgesellschaft mbH (HIE) lädt
alle Interessenten ein, an der öf-
fentlichen Auftaktveranstaltung
zur Planung des Innovationsparks
Altona teilzunehmen. Als Vorrei-
terprojekt der Science City Ham-
burg Bahrenfeld und in unmittel-
barer Nähe zu DESY positioniert
soll der Innovationspark Raum
für innovative Unternehmen bie-
ten, Arbeitsplätze schaffen und
das Innovationsnetzwerk der An-
kerinstitutionen DESY und Uni-
versität Hamburg stärken. Zu-
gleich wird angestrebt, die Grün-
verbindung zwischen Volkspark
und Lurup zu intensivieren.
Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den
nördlichen Auftakt zur Science
City Hamburg Bahrenfeld (SCHB)
und ist ein wesentlicher Bestand-
teil der Innovationsstrategie der
Freien und Hansestadt Hamburg.
Die Auftaktwerkstatt zur Entwick-
lung des Funktionsplans findet
statt am 15. April 2024 von 16 bis
19 Uhr und am 16. April 2024 von
18 bis 19:30 Uhr; Treffpunkt in
den Start-up Labs Bahrenfeld,
Luruper Hauptstraße 1. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
(Ausführlichere Informationen auf
der Seite 18 in dieser Ausgabe.)

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96,
SV Eidelstedt

Sport

Der Trainer treibt die
Jungs zum Aufstieg …

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Grünverbindung zwischen Volkspark und Lurup geplant

Innovationspark Altona: Die Zukunft gestalten!
SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.04.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Kandidatin der SPD Hamburg
für das Europa Parlament in
Lurup zu Gast Seite 5

Hamburger Bierkönigin im
BLOCKBRÄU an den Landungs-
brücken gewählt Seite 10

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Theater Schenefeld führt im Forum auf

„Der Gott des Gemetzels“ heißt das Theaterstück, das ab dem 26. April im Forum Schenefeld
aufgeführt wird. Lesen Sie mehr auf Seite 7.

RENAULT AUSTRAL
E-Tech Full Hybrid

Jetzt bei uns entdecken!

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 141-105 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
14. APRIL 2024 · 8-16 UHR

Schenefelderin
gewinnt

Vorlesewettbewerb

Anna Sorensen, die 12-jährige
Schülerin des Gymnasiums
Schenefeld, gewann zusam-
men mit Melissa Nergiz aus
Elmshorn den Bezirksent-
scheid des Vorlesewettbe-
werbs 2024 für die Region
Schleswig-Holstein Süd. Für
sie geht es nun am 7. Mai zum
Landesentscheid nach Kiel.
Anna ist in Schenefeld keine
Unbekannte, belegte sie doch
bereits beim Schreibwettbe-
werb für Kinder und Jugendli-
che 2023 in Schenefeld den
zweiten Platz. 

Mehr lesen Sie auf Seite 7.



Das Festival der Kammermusik
des Ensembles Obligat Ham-
burg steht im Jahr 2024 unter
dem Motto „Natur - Klang und
Raum“. An vier Konzertwochen-
enden zwischen Mai und Sep-
tember 2024 bieten die Musi-
kerinnen und Musiker im atmo-
spharischen Ambiente des Wei-
ßen Saals im Jenisch Haus be-
sondere Hörerlebnisse, die von
den Themen Wasser, Meeres-
bilder, Naturklänge, Vogelge-
zwitscher sowie Menschliches
und Tierisches inspiriert sind. 
Den außergewöhnlichen Auftakt
des diesjährigen Festivals bildet
das Thema „Naturklänge -
Klangräume“, bei dem im Won-
nemonat Mai rund um das Je-
nisch Haus an verschiedenen
Standorten im Park faszinieren-
de Naturbilder der Musik wie in
einem akustischen Wandelkon-
zert von den Blasern des En-
sembles Obligat Hamburg er-
klingen werden. Zum fulminan-
ten Abschluss werden sich die
Musikerinnen und Musiker dann
zu Carl Reineckes hochromanti-
schem Blaser-Sextett im Weißen
Saal zusammenfinden. Das Pro-
gramm im Juni ist ganz dem
Werk des beruhmten Barock-
Komponisten Georg Friedrich
Handel gewidmet, dessen To-
destag sich zum 265. Mal jahrt.
Unter dem Motto „Singe Seele,
Gott zum Preise“ erklingen an
den beiden Abenden Arien, So-
naten, Praludien und Kantaten
von Händel und einigen Zeitge-
nossen. Es entsteht eine
verfuhrerische musikalische Bil-
dergalerie, die Stimmen der Na-
tur - Vogelgezwitscher, Klang-
Kaskaden, Blühende Obstgarten
und eine verliebte Nachtigall - in
musikalische Bilder umsetzen. 
Am ersten Juliwochenende wer-
den unter dem Motto „Toward
the Sea“ beim Spiel mit den
hochst reizvollen klanglichen
Möglichkeiten von verschiede-
nen Flöten und Marimbaphon
musikalische Bilder kreiert, die
sich den Themen Natur, Gala-
xien und Mystik widmen wer-
den. Besonders die kreativen
Bearbeitungen der beiden So-
listinnen versprechen höchsten
Hörgenuss. 
Zum Saisonabschluss im Sep-
tember steht dann nochmals
das Werk des 1824 in Altona
geborenen Komponisten Carl
Reinecke im Mittelpunkt.
Anlasslich seines 200. Geburts-
tages werden unter dem Motto
„Meeresbilder“ seine Sonate
„Undine“ fur Flöte und Klavier –
gespiegelt mit Maurice Ravels
„Ondine“ fur Klavier solo – so-
wie sein Klavierquartett und
sein Streichtrio in C-Moll erklin-
gen. Den krönenden Abschluss
der beiden Abende und des
Festivals 2024 bildet das Quin-
tett von Jean Cras, einem fran-
zösischen Zeitgenossen Rein-
eckes und Zeit seines Lebens

Flottenkapitan, der in seinem
Werk Anklänge an viele Konti-
nente und seine Impressionen
auf dem Wasser vertont hat. 
OBLIGAT! Natur – Klang und
Raum - das Programm 2024:
Auftaktkonzert: „Naturklänge –
Klangräume“, Sonnabend, 4.
Mai und Sonntag, 5. Mai 2024,
jeweils 19 Uhr, Jenisch Haus,
Weißer Saal, Werke von Carl
Reinecke, Felix Mendelssohn
Bartholdy, Joseph Haydn, Phi-
lippe Hersant u.a.  
„Singe Seele, Gott zum Preise“,
Sonnabend, 15. Juni und Sonn-
tag, 16. Juni 2024, jeweils 19
Uhr. Jenisch Haus, Weißer Saal,
Werke von Georg Friedrich Hän-
del, Francois Couperin, Jean-
Francois Dandrieu, Georg Phi-
lipp Telemann u.a.  
“Toward the sea”, Sonnabend,
6. Juli und Sonntag, 7. Juli
2024, jeweils 19 Uhr
Jenisch Haus, Weißer Saal,
Werke von Johann Sebastian
Bach, Claude Debussy, Astor
Piazzolla, Toru Takemitsu, Ri-
chard Rodney Bennet u.a.  
„Meeresbilder“, Sonnabend, 21.
September und Sonntag, 22.
September 2024, jeweils 19 Uhr
Jenisch Haus, Weißer Saal,
Hommage a Carl Reinecke
(1824 - 1910) zum 200. Ge-
burtstag, Werke von Carl Rein-
ecke, Maurice Ravel und Jean
Cras.   
In der umfassenden Besetzung
eines Kammerensembles mit
Bläsern, Streichern, Harfe,
Cembalo und Klavier haben
sich 1995 einige Hamburger
Musiker und Musikerinnen unter
der künstlerischen Leitung der
Flötistin Imme-Jeanne Klett zum
Ensemble Obligat zusammen-
gefunden. Das breitgefacherte

Repertoire des Ensembles, des-
sen Mitglieder Solistinnen und
Solisten renommierter Orches-
ter und Professorinnen und Pro-
fessoren der Hochschule für
Musik und Theater Hamburg,
Würzburg und Lübeck sind, er-
streckt sich über alle Epochen
der Musikgeschichte, von der
barocken Solo - oder Triosonate
mit Cembalo uber das klassi-
sche Quartett für Flöte und
Streichtrio bis hin zu Werken
der Romantik, des französi-
schen Impressionismus und
Kompositionen der Moderne,
die den Klang der Harfe, des
Klaviers oder auch hinzukom-
mende Bläser einbeziehen. Be-
sondere Werke der Kammer-
musik sämtlicher Epochen in
vielfaltigen Klangfarben und Be-
setzungen zur Aufführung zu
bringen, ist das engagierte An-
liegen des Ensembles. 
Das Ensemble Obligat Hamburg
ist seit seiner Gründung in zahl-
reichen Konzerten namhafter
Veranstaltungsreihen im In- und
Ausland und auf Festivals wie
beim Schleswig-Holstein-Mu-
sikfestival, den Musikfestspielen
Mecklenburg-Vorpommern, den
Niedersächsischen Musiktagen,
dem Kultursommer Hohenlohe,
dem Festival EuroKlassik, Fes-
tival Arabesques Hamburg, Chi-
na-Time Hamburg und Berlin,
den Corveyer Musikwochen so-
wie regelmäßig im Rundfunk zu
hören. CD-Aufnahmen erschie-
nen u.a. bei Dabringhaus und

Grimm Detmold, bei GENUIN
Leipzig und bei C2/ES-Dur
Hamburg, mehrfach für den
NDR und Deutschlandradio Kul-
tur, den Hessischen Rundfunk
und fur Radio Bremen. Das En-
semble setzt sich zusammen
aus Solistinnen und Solisten re-
nommierter Orchester wie dem
Sinfonieorchester des WDR
Köln, des Concertgebouw Or-
chester Amsterdam, der Deut-
schen Kammerphilharmonie
Bremen, der Hamburger Phil-
harmoniker, der Bremer Phil-
harmoniker, der Hamburger Ca-
merata, sowie aus Professorin-
nen und Professoren der Hoch-
schule für Musik und Theater
Hamburg, Lübeck und der
Hochschule für Musik Würz-
burg. 

Weitere Informationen unter
www.ensemble-obligat.de 

OBLIGAT!, Festival fur Kam-
mermusik in Hamburg, Kon-
zertabende mit dem Ensemble
Obligat Hamburg im Weißen
Saal des Jenisch Hauses, Ein-
tritt zu den einzelnen Konzert-
abenden: 33 Euro / 22 Euro,
50% Ermäßigung fur Schüler,
Studierende, BFD, FSJ und In-
haber des Sozialpasses, Vor-
verkauf: Konzertkasse Gerdes,
Tel. 040 44 02 98, www.konzert-
kassegerdes.de und an allen
bekannten Hamburger Vorver-
kaufsstellen sowie online uber
Eventim.
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Farhad Heet & Robbie Smith 
Soul und Funk treffen auf Pop 

Ausnahmekünstler Farhad Heet an den Saiten, die groovig-flinken Hände von 
Robbie Smith an Schlagzeug & Percussion. Dazu ihre unterschiedlichen und 
doch perfekt harmonierenden Stimmen - das gibt ein gefühlvolles,grandioses 
Zusammenspiel zwei ganz verschiedener Künstler. Dabei ergänzen sich die 
Beiden bei bekannten Songs mit ihren eigenen Interpretationen und 
verleihen diesen einen eigenen Ausdruck. 

Sa 13.04.2024 um 20 Uhr
    � � Eintritt � 20,-

Langelohstraße 141, heidbarghof@t-online.de oder 
040/800 84 36 

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Lammkeule 100 g   3.00

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Verschiedene Grillsteaks 
natur oder mariniert, z.B.

Rumpsteak 100 g          5.49
Schweinerückensteak 100 g          1.59
Grillbauch 100 g          1.49
Spareribs  100 g          1.89
Streichmettwurst, verschieden Sorten

Teewurst, grob oder fein je 100 g       1.89
Hamburger Gekochte

Naturkundliche Wanderung 
 

14.04.2024       9.00 Uhr 

mit Dr. Gerhard Jarms und Gerhard List 

Eventuelle Änderungen oder Ausfall der Wanderung entnehmen Sie bitte unserer Webseite 
www.buergerverein-osdorf.de oder Tel. 0177 1983724 

Festival für Kammermusik in Jenisch Haus in Flottbek

Ensemble Obligat Hamburg, Nonett, Foto Christina Körte

Der Bürgerverein Flottbek Othmarschen lädt zu seiner jährlichen
Mitglieder-Hauptversammlung ein. Am 12. April um 18 Uhr ver-
sammeln sich die Mitglieder des Vereins in der Volkshochschule
West, Waitzstraße 31, zur Entgegennahme der Berichte aus
den Arbeitskreisen, des Vorstands und zur Planung der
nächsten Veranstaltungen und sonstigen Aktivitäten, Ausfahrten
und Reisen. Gäste sind gerne willkommen.

Lorenz Flemming
Bürgerverein Flottbek Othmarschen

Mitgliederversammlung

Andrea lässt sich scheiden 
Do – So 20:30 Uhr 
Mo – Mi 18:15 Uhr 

Kleine schmutzige Briefe 
Do – So 18 Uhr 

Mo – Mi 20:30 Uhr (Mo in OmU) 

Sieger sein  
Fr – So 15:30 Uhr 

Wunderland  
So 13:30 Uhr

Programm 
Elbe Kino Osdorf
(11.04. – 17.04.24) 

Schule Windmühlenweg feiert 70 Jahre Schule und 10 Jahre 
Ganztag!

Windmühlenweg 17  22607 Hamburg, Telefon 040 / 428 93 950  Fax 040 / 428 93 9522, Schule-

Windmuehlenweg@bsb.hamburg.de 



Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171
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Die diesjährige JHV des Luruper
Bürgervereins fand am 16. März,
diesmal einem Sonnabend,
statt. Das war schlicht dem Um-
stand geschuldet, dass auch
andere den Saal am Böverstland
nutzen und es, auch wegen des
nahenden Osterfestes, sonst
erst im April geklappt hätte.
Mit 56 Teilnehmern war auch
diese Versammlung wieder sehr
gut besucht. Wenn man be-
denkt, dass damit fast 40% der
Mitglieder vor Ort waren, liegt
der Luruper Bürgerverein da
schon einmal, nicht nur was die
Beteiligung angeht, auf einem
recht guten Schnitt. Das soll
uns erst einmal einer nachma-
chen. Zumal keine wirklich welt-
bewegenden Themen auf der
Tagesordnung standen und
auch keine Wahlen. 
Entsprechend gut und locker
war die Stimmung dann auch.
Nachdem festgestellt worden
war das die Einladung form-
und fristgerecht erfolgte, gab
der Vorstand eine Zusammen-
fassung der Aktivitäten des letz-
ten Jahres ab. Praktisch in je-
dem Monat hatte es einen Nach-
mittagstermin im Hause am BÖV
38 gegeben, oder waren die
Mitglieder zu einer Bustour un-
terwegs gewesen. Zusätzlich
treffen sich verschiedene Grup-
pen, nach festem Plan, nach-
mittags zu diversen Spiele- Bas-
tel- oder Kartenspielgruppen.
Der Mitgliederstand im Luruper
Bürgerverein hat sich mit Ein-
und Austritten, trotz fünf Todes-
fällen, im vergangenen Jahr
praktisch die Waage gehalten.
So stehen wir, gegenüber ver-
gleichbaren Nachbarvereinen,
noch relativ gut da.      
Das kann man auch aus den Fi-
nanzen ableiten, die der Schatz-
meister unter dem nächsten Ta-
gesordnungspunkt vortrug. Und
auch die Kassenprüfer, das Ehe-

paar Schmidt-Tiedemann, die
die Kasse und Belege sorgfältig
geprüft haben, empfahlen der
Versammlung die Entlastung
des Vorstandes, welche auch,
bei fünf Enthaltungen, ohne Ge-
genstimmen erteilt wurde.  
Bei den anschließenden Ehrun-
gen konnten acht Mitglieder für
eine zehnjährige Mitgliedschaft
geehrt werden und unser Mit-
glied Sven Gaudian sogar für
dreißig Jahre.
Anträge wurden keine gestellt,
und so kam die Versammlung
schnell auf den Tagesordnungs-
punkt Verschiedenes. So soll
die Rückwand unseres Schau-
kastens vor der Post, in Form
eines Bildes, bald einen saube-
ren Eindruck hinterlassen. Jah-
relange Wildplakatierung und
die Rückstände der Klebestrei-
fen, haben ein hässliches Bild
hinterlassen. Nachdem die an-
gestrebte Zusammenarbeit mit
zwei Luruper Schulen in diesem
Punkt nicht geklappt hat, konn-
ten wir einen Luruper Künstler
dafür gewinnen, die Rückseite
mit einem Bild zum Thema Lu-
rup zu verschönern. Er wird
demnächst seinen Entwurf vor-

stellen, welcher dann schnellst-
möglich umgesetzt werden soll. 
Ein weiterer Punkt war die Vor-
stellung des neuen, von Anja
Lindenau entworfenen Gut-
scheins. Damit kann jeder, der
dem Verein, oder einem Be-
kannten etwas Gutes tun möch-
te, eine Jahresmitgliedschaft
verschenken. Einfach beim Vor-
stand melden, Gutschein kau-
fen, ausfüllen und verschenken.
Der Beschenkte kann dann, wie

ein normales Mitglied, sämtliche
Veranstaltungen, Freizeitgrup-
pen, oder Busausfahrten des
LBV mitmachen und nach Ab-
lauf des Jahres dann entschei-
den zu bleiben, oder wieder zu
gehen.
Zum Abschluss der Jahres-
hauptversammlung gab es dann
eine wohlschmeckende, kräftige
Gulaschsuppe, bevor alle zu-
frieden den Heimweg antraten.

Jürgen Krüger

Jahreshauptversammlung 2024 des Luruper Bürgervereins

Der Vorstand, fast komplett, bei der Arbeit. Nur die Schriftführerin konnte leider, aus persönlichen
Gründen, an diesem Abend nicht teilnehmen.

All diese Mitglieder, sowie drei leider abwesende, wurden für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit
geehrt. 

Dr. Bernd Schmidt-Tiedemann
verliest den Bericht über die
Kassenprüfung, der keinerlei
Unstimmigkeiten oder Unre-
gelmäßigkeiten erkennen lässt
und bittet die Mitglieder um
Entlastung des Vorstandes.

Gespannt besehen sich diese beiden ein Probeexemplar des neuen
Gutscheins für eine zu verschenkende Jahresmitgliedschaft.

LURUPS 
ZUKUNFT 

GESTALTEN!

Wahlkreisbüro, 
Luruper Hauptstraße 149

Am Sonntag, 

den 14.4.2024 

Sozial & Solidarisch
Grün & Klimagerecht

Frühschoppen zur Bezirkswahl mit 

Karsten Strasser, Niclas Krukenberg und Susanne David

Die Freude bei den Luru-
pern war groß, als die
Schulkate im letzten Winter
endlich ein neues Reet-
dach erhielt (Luruper Nach-
richten berichteten). Gera-
de in der stürmischen und
regnerischen Jahreszeit
sorgte das neugedeckte
Dach dafür, dass sich der
bauliche Zustand des be-
liebten Luruper Wahrzei-
chens stabilisierte. Seither
stockt die denkmalgerech-
te Rekonstruktion der Kate
jedoch. So ist die weithin
sichtbar abgetragene Gie-
belwand immer noch nicht
wiederhergestellt. Die of-
fenen Bruchkanten des
Mauerwerks sind trotz not-
dürftiger Abdeckung durch

eine Plane Wind und Wet-
ter nahezu schutzlos aus-
gesetzt. Neue Schäden
drohen. Dies nimmt die Be-
zirksfraktion DIE LINKE
zum Anlass, in der kom-
menden Sitzung des Aus-
schusses für regionale
Stadtteilentwicklung beim
Bezirksamt Altona nachzu-
haken. Karsten Strasser,
Vorsitzender der Fraktion
DIE LINKE Altona: „Be-
zirksamt und Denkmal-
schutzbehörde müssen
jetzt zügig darauf hinwir-
ken, dass die Restaurie-
rung der Schulkate endlich
abgeschlossen wird. Wir
erwarten, dass der Denk-
malschutz dabei beachtet
wird.“

Schulkate: Restaurierung endlich vollenden!

Karsten Strasser fordert: "Restaurierung vollenden!"
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Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Traueranzeigen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Die Kirchen
haben 
das Wort

Mein Gemüse kaufe ich ein, im
Supermarkt oder auf dem Wo-
chenmarkt. Ich hatte nie einen
eigenen Garten, ich kenne nur
Beete mit Blumen oder mo-
mentan Blumenkästen auf dem
Balkon. Ich habe nie selbst
Gemüse angebaut. Aber jetzt
ist das anders.
Meine Kollegin Jasmin hat im
Garten der Auferstehungsge-
meine schon vor einigen Jah-
ren mit dem Anbau von Gemü-
se begonnen. Mit sehr enga-
gierten jungen Menschen wur-
den ein Hochbeet und ein Ge-
wächshaus gebaut. Und mit
viel Liebe wurden Samen gesät
und Pflanzen vorgezogen. Im
Sommer bzw. Herbst wurde
geerntet (was nicht gestohlen
wurde – sie berichtete auch in
dieser Zeitung davon) und zu-
sammen mit den Jugendlichen
zu köstlichem Essen verarbei-
tet. Das will ich jetzt auch.
Ich arbeite mit älteren Men-
schen aus Lurup, die mindes-
tens genauso engagiert sind
wie die jungen Menschen. Jas-
min und ich haben sie im letz-
ten Herbst zusammengeführt
und gemeinsam zwei Hoch-
beete gebaut. Das war eine
lustige und kreative Aktion.
Nun habe ich mit einer Gruppe
Seniorinnen auch gesät und
wir schauen gespannt, was
passiert. Bei vielen von ihnen
kommen nun Erfahrungen aus
vergangenen (Garten-)Zeiten
wieder hervor, Gespräche
übers Gärtnern und Einmachen

beleben die Runde. Aber nicht
nur Vergangenes wird wieder
zum Thema, sondern auch
Neues: die veränderten Bedin-
gungen auf Grund von größerer
Trockenheit, die fehlenden In-
sekten und anderes mehr. Die
Bedeutung von Regionalität
und Saisonalität beim Gemü-
seanbau hat schon seit vielen
Jahren zugenommen. Und nun
hält dieses Konzept auch bei
uns ganz praktisch Einzug.
Zusammen mit den Seniorin-
nen freue ich mich auf das,
was in den nächsten Monaten
hoffentlich bei uns wächst und
gedeiht. Und natürlich auch
verarbeitet wird. Dabei werden
die jungen Menschen sicherlich
noch mal gebraucht. Alle Er-
fahrungen kommen dann im
wahrsten Sinne des Wortes auf
den Tisch – guten Appetit!

Ihre Diakonin Kerstin Frerichs,
Kirchengemeindeverband
Hamburg-Lurup

Was wächst denn da?

GESUNDHEITSDIENSTE

Über Buxtehude, Nottensdorf,
Bliedersdorf, Horneburg und
Agathenburg gehts auf unserer
Tagestour nach Stade. Nach ei-
ner Einkehr im Restaurant fahren
wir dann an der Elbe zurück
zum Fähranleger Finkenwerder.
Wir werden teilweise auf mat-
schigen Sand-, Wiesen- und
Waldwege unterwegs sein, ein
kurze Passage Kopfsteinpflaster
ist auch dabei.
Die Tour ist 87 km lang, wir fah-

ren mit ca. 19 km/h über unebe-
ne, flache Wege.
Treffpunkt ist am Sonntag,
21.04.24 um 10 Uhr Fähranleger
Finkenwerder, Benittstraße,
21129 Hamburg, Rückkehr hier
um 18 Uhr.
Näheres zur Tour findet man un-
ter Wir trainieren die Wade und
fahren nach Stade | ADFC Ver-
anstaltungsportal oder touren-
termine.adfc.de – hier kann man
sich auch anmelden.

Geführte Radtour des ADFC Hamburg für geübte RadfahrerInnen: 

„Wir stärken die Wade und fahren nach Stade“ 

Monika Deglau 
geb. Hennig

* 7. März 1956       † 25. März 2024

Wir werden dich nie vergessen.
Izabela und Lutz, Karin und Dietmar mit Nick, Petra und Helmut 
mit Dean und Leif, Ute und Dirk, Melina mit Thorben und Lena

Schenefeld, März 2024

Unsere liebe Schwägerin und Tante, 
hat uns nach schwerer Krankheit verlassen.

Klaus Beyer 
der im 80. Lebensjahr verstorben ist.

Wir sind sehr traurig, 
dass wir Dich verloren haben,

aber voller Dankbarkeit,
dass es Dich gab.

Dein Osdorfer Wittkittel e.V.

Der Förderverein der Jugendfeuerwehr Osdorf, 
Osdorfer Wittkittel e.V., trauert um seinen 

langjährigen Vereinsvorsitzenden
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Das wird den vielen Stammgästen gefallen: Das Picknick am
Volksparkstadion eröffnet am 15. April 2024 wieder. Durch
einen großen Wasserschaden musste das Restaurant komplett
renoviert werden. Jetzt, nach dreimonatiger Bauzeit, wird wie-
der mit vollem Programm gestartet. Für die Gäste gibt es viele
Aktionen: Das Glücksrad, Gutscheine oder Rabattkarten und
diverse Artikel. In der Eröffnungswoche ist der Mittagstisch
besonders hervorzuheben: die Portion für 9,30 € und leckere
Gerichte, wie zu lesen:

Das Picknick ist 7 Tage geöffnet. Ab morgens 6.30 Uhr
beginnt das vielfältige Frühstück – verschiedene belegte
Brötchen, Rührei oder Kaffeespezialitäten. Täglich kommt
aus der Küche der schmackhafte Mittagstisch (Hausmanns-
kost). Eine Spezialität ist auch das Sauerfleisch, im Glas
auch zum Mitnehmen. 
Zur Kaffeezeit trifft man sich im Picknick auf der Terrasse
oder im Pavillon. Hausgebackener Kuchen sowie verschie-
dene Kaffeespezialitäten stehen ebenso auf der Karte wie
Suppen. Und das darf zu keiner Zeit fehlen: Das frisch ge-
zapfte Bier -Carlsberg, Holsten oder Duckstein-  und ein ge-
kühltes Gläschen Wein aus der Region. Longdrinks und
Cocktails werden ebenso serviert. Die Happy Hour beginnt
immer um 19 Uhr. 
Eine besondere Abendkarte gibt es im Restaurant, wo Spar-
gelgerichte und weitere leckere Gerichte serviert werden. Das
Picknick hat bis 22 Uhr geöffnet und verfügt über genügend
Parkplätze für Auto und Zweirad.

Den Eröffnungstag am 15. April sollte man nicht 
verpassen. Es gibt Überraschungen …

Mehr auch unter www. Picknick-bistro.de

Picknick eröffnet wieder!

In einer Zeit, die von tiefgreifen-
den Veränderungen und He-
rausforderungen geprägt ist, un-
terstreicht die SPD Lurup die
Bedeutung von Bürgernähe und
politischer Partizipation. Die be-
vorstehenden Wahlen zur
Europa- und Bezirksversamm-
lung bilden eine gute Gelegen-
heit, gemeinsam die Richtung
für eine zukunftsorientierte und
hoffnungsvolle Politik zu be-
stimmen. Bei der Bezirksver-
sammlungswahl können jeweils
bis zu fünf Stimmen auf einem
Bezirkslisten- und weitere fünf
Stimmen auf einem Wahlkreis-
listen-Stimmzettel abgegeben
werden. Der Vorsitzende der
SPD Lurup, Frank Schmitt, be-
tont: „Die SPD Lurup ist stolz
darauf, für die Wahlkreislisten-
Stimmzettel eine Gruppe enga-
gierter, kompetenter und leiden-
schaftlicher Kandidatinnen und
Kandidaten vorstellen zu dürfen.
Sie kommen aus unterschiedli-
chen Lebensbereichen, bringen
vielfältige Erfahrungen mit und
teilen doch ein gemeinsames
Ziel: Sie stehen bereit, um sich
für die Werte einzusetzen, die
uns am Herzen liegen: soziale
Gerechtigkeit, Solidarität, Frei-
heit und Nachhaltigkeit."

Um allen Interessierten die Mög-
lichkeit zu geben, die Luruper
Wahlkreis-Kandidatinnen und
Kandidaten der SPD für die Be-
zirksversammlungswahl und die
Kandidatin der SPD Hamburg
für das Europäische Parlament,
Laura Frick, persönlich kennen-
zulernen und mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen, lädt die SPD
Lurup ein zur Veranstaltung „Lu-
rup - Altona - Europa: Ihre SPD-
Kandidaten stellen sich vor".
„Wir freuen uns besonders, Lau-
ra Frick, Kandidatin der SPD
Hamburg für das Europäische
Parlament, als besonderen Gast
bei unserer Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen", so Frank
Schmitt und weiter: „Sie ver-
körpert die Ideale, für die wir
stehen, mit ihrem Engagement
für ein starkes, geeintes und
friedliches Europa. Laura Frick
betont: „Für die SPD gehen so-
ziale Gerechtigkeit, wirtschaftli-
cher Wohlstand und die Be-
kämpfung des Klimawandels
Hand in Hand - und dafür brau-
chen wir auch ein starkes
Europa. Ich freue mich darauf,
mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men."
Die Veranstaltung bietet eine
exzellente Gelegenheit, die Kan-

didierenden persönlich kennen-
zulernen und sich über ihre Vi-
sionen und Pläne für Lurup, Al-
tona und Europa auszutau-
schen.

Wann? 20. April 2024 um 14 Uhr
Wo? LURUM – Community
School Lurup, Flurstraße 15,
22549 Hamburg

Teilnehmerinnen und Teilnehmer
können sich auf eine offene und
herzliche Atmosphäre freuen, die
zum direkten Dialog und zur Dis-
kussion einlädt. Die Veranstal-
tung zielt darauf ab, durch den
Austausch von Ideen und die
Entwicklung gemeinsamer Stra-
tegien, die Zukunft Lurups, Alto-
nas und Europas aktiv und ge-
meinschaftlich zu gestalten. Die
SPD Lurup betont die Wichtigkeit
des persönlichen Kontakts und
des direkten Austauschs mit den
Bürgerinnen und Bürgern: „Ge-
meinsam können wir die Heraus-
forderungen unserer Zeit bewäl-
tigen und eine Zukunft gestalten,
die unseren Werten und Vorstel-
lungen entspricht“, so Julian
Glau, Spitzenkandidat im Wahl-
kreis Lurup für die Bezirksver-
sammlung. „Wir freuen uns da-
rauf, viele interessierte Bürgerin-

nen und Bürger bei unserer Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen
und gemeinsam darüber zu spre-
chen, wie wir Lurup, Altona und
Europa sozialer, gerechter und
nachhaltiger gestalten können",
bekräftigt Frank Schmitt die Ein-
ladung.

SPD Lurup lädt zur Diskussion und zum Kennenlernen der Kandidatinnen
und Kandidaten für die Europa- und Bezirksversammlungswahl ein

von links nach rechts die Kandidierenden der SPD fur die Bezirksversammlungswahl im Wahlkreis 5 - Lurup: Julian Glau (Platz 1),
Erika Faber (Platz 2), Carlo Hofacker (Platz 3), Sylwia Miedzda (Platz 4) und Ahmet Inci (Platz 7). Nicht auf dem Bild: Kirill Ulitskiy
(Platz 5) und Jana Sierck (Platz 6).

Laura Frick, Kandidatin der
SPD Hamburg fur das Euro-
päische Parlament ist am 20.
April 2024 um 14:00 Uhr bei
der SPD Lurup zu Gast.

Daniela Ahlert und ihr Team freuen sich auf die Gäste in
dem renovierten Picknick am Volksparkstadion

Große Aufruhr am Dienstag-
morgen in der Postbank-Filiale
an der Luruper Hauptstraße:
An den Geldautomaten wurde
ein Sprengsatz entdeckt. 
Offenbar hatten die Täter ver-
sucht, die Automaten zu spren-

gen. Die Hamburger Polizei
und Feuerwehr war mit einem
Großaufgebot vor Ort und
sperrte die Luruper Hauptstra-
ße vom Fahrenort bis zum Ru-
genbarg ab. Man vermutet
noch Sprengstoff in den Geld-

automaten. So musste eine
Spezialfirma angefordert wer-
den. 
Die Bombenentschärfer been-
deten den Einsatz, der für auf-
regende Stunden im Umkreis
der Postbank-Filiale am Eck-

hoffplatz sorgte.
Die Polizei geht derzeit von
drei Tätern aus, die dunkel ge-
kleidet waren, aber weitere
Komplizen sind nicht ausge-
schlossen. Zeugenhinweise
unter Tel. 428 656 789.

Jede Woche 90.000 Leser...

Anzeigenkunden
Frank A. Bastian · Brigitte Pauls · Martina Bastian

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Leseprobe auf www.luruper-nachrichten.de

In der Postbank Lurup:

Bombenentschärfer beenden Einsatz!
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers­Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:
Fax:   570 28 20                Baurecht

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Am 9. Juni 2024 stehen in Ham-
burg die Wahlen zu den Bezirks-
versammlungen und zum Euro-
paparlament an. In einem ge-
meinsamen Bestreben, die Wahl-
beteiligung zu steigern und ins-
besondere die Gruppen der
Nichtwählerinnen und -wähler,
Jungwählerinnen und -wähler
sowie Bürgerinnen und Bürger
aus sozial schwächeren Stadt-
teilen zu erreichen, hat die Ham-
burgische Bürgerschaft bereits
im Dezember 2023 einen inter-
fraktionellen Antrag für eine
Wahlmotivationskampagne für
die bevorstehenden Wahlen be-
schlossen. Frank Schmitt (SPD),
Vizepräsident der Hamburgi-
schen Bürgerschaft und Wahl-
kreisabgeordneter für Altona-
West, unterstreicht die Bedeu-
tung dieser Initiative: „Es sendet
ein starkes Signal aus, dass alle
demokratischen Fraktionen der
Bürgerschaft gemeinsam diese
Kampagne initiiert haben. Ziel
ist es, gezielt die Bürgerinnen
und Bürger anzusprechen, zur
Wahl zu motivieren und das Be-
wusstsein für den Wert unserer
Demokratie zu schärfen. Die
Kampagne soll niedrigschwellig
und überparteilich informieren –
auch an Orten, an denen politi-

sche Werbung üblicherweise
nicht präsent ist. Unser gemein-
sames Ziel ist, eine hohe Wahl-
beteiligung zu erreichen und da-
durch die Demokratie zu stär-
ken.“ 
Die Durchführung der Kampagne
wird von der Bürgerschaftskanz-
lei begleitet, die die Überpartei-
lichkeit und den Zugang zu In-
formationen sicherstellt. Zudem
erhalten die Bezirke zusätzliche
Mittel für die Jugendbildung. Für
die gesamte Kampagne für die
Jahre 2024 und 2025 (Bürger-
schaftswahlen im März) stehen
dafür rund 1,5 Millionen Euro
aus Haushaltsmitteln bereit.
Seit 1993 werden in Hamburg
Kampagnen zur Motivation und
Information der Wählerschaft
durchgeführt. Die aktuelle Kam-
pagne knüpft an den Erfolg der
Aktionen von 2020 an und ent-
wickelt diese weiter. Das Kon-
zept von 2020 zielte darauf ab,
die Wichtigkeit der Wahlteilnah-
me ansprechend und ohne mo-
ralischen Zeigefinger zu vermit-
teln. Die Kampagne erreichte die
Menschen dort, wo sie sich auf-
halten, und nutzte kreative Me-
thoden zur Wahlwerbung. So
wurden die Werbemotive gezielt
dem Kontext angepasst, etwa

im Fitnessstudio "Pumpen oder
Yoga?", im Restaurant "Wein
oder Bier?". In Form von Be-
griffspaaren wurden durch groß-
flächige Plakate und Animatio-
nen im Fahrgastfernsehen und
Infoscreens auf U- und S-Bahn-
höfen, in Schwimmbädern mit
Spindplakaten, an Tankstellen
mit Aufklebern an Zapfpistolen
und in der Gastronomie auf Bier-
deckeln und Gratis-Postkarten
alltägliche Entscheidungsmo-
mente aufgezeigt, um zu ver-
deutlichen, dass jeder ständig
Entscheidungen trifft und somit
auch die Teilnahme an Wahlen
selbstverständlich sein sollte. Im
Laufe der Zeit nahm die Kampa-
gne einen politischeren und in-
formativeren Charakter an. Unter
dem bewährten Motto „Wähl
dich warm!“ wird nun eine Neu-
auflage mit einem „Facelift“ der
Kampagne vorbereitet, um er-
neut eine breite Wählerschaft zu
aktivieren und dieses Mal auch
speziell in Stadtteilen mit bisher
niedriger Wahlbeteiligung Mikro-
Kampagnen durchzuführen. 
Frank Schmitt betont die Be-
deutung der Wahlteilnahme:
„Diese Kampagne dient dazu,
die Hamburgerinnen und Ham-
burger über die bevorstehenden

Wahlen zu informieren und sie
dazu zu ermutigen, ihr Stimm-
recht aktiv zu nutzen. In Zeiten
von Unsicherheit und Polarisie-
rung, die unsere Gesellschaft
herausfordern, ist es 
von entscheidender Bedeutung,
dass jeder Einzelne einen Beitrag
zur Stärkung unserer Demokratie
leistet. Der einfachste Weg, Ein-
fluss zu nehmen und mitzuge-
stalten, führt über die Wahlur-
ne.“

Hamburgische Bürgerschaft startet Wahlmotivationskampagne 

Wahlen im Juni: Jede Stimme zählt!

Frank Schmitt (SPD), Vizeprä-
sident der Hamburgischen Bür-
gerschaft und Wahlkreisabge-
ordneter für Altona-West

Foto: Michael Zapf

Flugdrohnen werden immer be-
liebter. Nicht allen ist jedoch
bekannt, dass das neue Flug-
gerät zunächst versichert wer-
den muss, bevor es in die Luft
gehen darf. Die Württembergi-
sche Versicherung stellt wichti-
ge Informationen zu diesem
Thema zusammen. 
Sowohl für privat als auch für
gewerblich genutzte Drohnen
besteht in Deutschland seit 2005
eine Versicherungspflicht. Un-
abhängig von der Anzahl der
Propeller, von Gewicht und Grö-
ße müssen Drohnen stets versi-
chert sein, sollen sie im Freien
genutzt werden. Nur für Flug-
drohnen, die ausschließlich in
geschlossenen Räumen geflo-
gen werden, ist keine Versiche-
rung vorgeschrieben.

Bei der Flugdrohne gilt die so-
genannte Gefährdungshaftung:
Besitzerinnen und Besitzer haf-
ten für alle Schäden, die ihre
Drohne verursacht. Wenn etwa
aufgrund starken Windes oder
aufgrund eines Bedienfehlers
eine Drohne auf ein Auto fällt
oder ein Verkehrsunfall durch
eine abstürzende Drohne aus-
gelöst wird – haftbar ist in jedem
Fall deren Inhaberin oder Inha-
ber. Auch wenn eine Drohne
verliehen wird und während der
Ausleihzeit einem Unbeteiligten
durch das Fluggerät ein Scha-
den zugefügt wird, haften in
aller Regel Besitzerin oder Be-
sitzer. Und das kann teuer wer-
den.

Drohnen privater Pilotinnen und
Piloten sind häufig über deren

private Haftpflichtversicherung
abgesichert, sofern eine solche
vorhanden ist. Beim Neuerwerb
des Geräts ist es jedoch immer
sinnvoll, zunächst in den Versi-
cherungsunterlagen nachzuse-
hen, ob die private Haftpflicht-
versicherung Versicherungs-
schutz beim Betrieb von Flug-
drohnen gewährt. Dies sollte
explizit in den Versicherungs-
bedingungen stehen.

Drohnen werden mittlerweile
vielfach auch gewerblich ge-
nutzt, etwa von Fotografinnen
und Fotografen, in der Vermes-
sungstechnik, in der Land- und
Forstwirtschaft oder bei der
Überprüfung von Sturmschäden

an Gebäuden. Bei der gewerbli-
chen Nutzung wird anderer Ver-
sicherungsschutz benötigt. Be-
sitzerin oder Besitzer können
für eine gewerblich genutzte
Drohne – beispielsweise bei der
Württembergischen – eine Luft-
fahrt-Halterhaftpflichtversiche-
rung abschließen. Hierfür benö-
tigt der Versicherer Informatio-
nen zu Gewicht, Einsatzzweck
und geografischem Einsatzbe-
reich der Drohne. 

Auch Jäger setzen Drohnen ein,
um zum Beispiel Rehkitze in
Wiesen aufzuspüren, bevor die-
se gemäht werden. Erleiden bei
dieser Tätigkeit zufällig anwe-
sende Personen – etwa Wande-

rer oder Spaziergänger – durch
die Drohne einen Schaden, kann
dieses Risiko über die Jagd-
haftpflichtversicherung abge-
deckt werden. Drohnen können
hier in den Versicherungsschutz
aufgenommen werden. Auch die
Elektronikversicherung der
Württembergischen ist eine gute
Lösung: Sie wird passgenau zu-
sammengestellt und sichert
elektronische Geräte und Anla-
gen von Unternehmen ab. Auch
gewerblich genutzte Drohnen
können in diesen Versicherungs-
schutz aufgenommen werden.
Sie sind dann beispielsweise
gegen Unfall, Vandalismus oder
Fahrlässigkeit abgesichert. 

Kein Flug ohne Versicherung
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Der Stadtpräsident der Stadt Schenefeld, Holm Becker, hält
am Donnerstag, dem 18. April 2024, von 17 bis 18 Uhr, im
Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer 108, seinen Sprechtag für die
Bevölkerung ab: „Liebe Schenefelderinnen und Schenefelder,
ich freue mich Sie zu meiner Sprechstunde einzuladen. Ihr
Anliegen können Sie mir persönlich und ohne vorherige Ter-
minabsprache vortragen.“

Sprechtag des Stadtpräsidenten

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Angebote …
In der Lornsenstraße kostet 

jede Bluse 3 € und jedes T-Shirt 2 €.
Im Staddi gibt es weiter 50% auf festliche

Kleidung (Abi-Ball, Hochzeit usw.).

Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 20. April 2024
12.30 – 17.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 18. Mai 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Anna Sorensen, die 12-jährige
Schülerin des Gymnasiums
Schenefeld, gewann zusammen
mit Melissa Nergiz aus Elmshorn
den Bezirksentscheid des Vor-
lesewettbewerbs 2024 für die
Region Schleswig-Holstein Süd.
Für sie geht es nun am 7. Mai
zum Landesentscheid nach Kiel. 
Die Frage stellte sich in der Kin-
der- und Jugendbücherei Neu-
münster – Veranstaltungsort des
Vorlesewettbewerbs, der vom
Börsenverein des Deutschen
Buchhandels organisiert wird:
Wer sind die besten Vorleser
oder Vorleserinnen im Süden
von Schleswig- Holstein? Anna
ist in Schenefeld keine Unbe-
kannte, belegte sie doch bereits
beim Schreibwettbewerb für
Kinder und Jugendliche 2023 in
Schenefeld den zweiten Platz.
Dass sie nun auch im Vorlesen
eine der Besten ist, erfüllt sie
natürlich zurecht mit Stolz: „Na-
türlich freue ich mich sehr, dass
ich jetzt nach Kiel fahren darf.
Das ist toll.“
Drei Minuten Zeit hatte sie, um
die Jury von ihrem Vorlesetalent
zu überzeugen. Gelesen hat sie
aus einem ihrer Lieblingsromane
– „Die unendliche Geschichte“

von Michael Ende. Am Ende
konnte sie, die pro Monat so
zwei bis vier Bücher liest -Fan-
tasy, vor allem Harry Potter,
aber auch die Romane von Mar-
git Auer- die Jury von sich über-
zeugen, nachdem sie in einem
zweiten Durchgang noch ein
Stück aus dem für sie noch un-
bekannten Roman „Hat irgend-
jemand Oscar gesehen?“ von
der Autorin Leslie Connor vor-
lesen musste. Und auch diese
Aufgabe meisterte sie mit Bra-
vour. Alle Teilnehmer erhielten
am Ende der Veranstaltung ein
Buch sowie eine Urkunde, die
beiden Sieger noch einen Bü-
chergutschein. 
Der Vorlesewettbewerb fand in
diesem Jahr zum 65. Mal statt.
Mit etwa 600.000 Teilnehmern
und Teilnehmerinnen gehört er
zu den größten und auch ältes-
ten Schülerwettbewerben in
ganz Deutschland. An den re-
gionalen Entscheidungen der
Städte und Landkreise beteili-
gen sich rund 6.900 Schüler
aus den 6. Klassen. Organisiert
werden diese Regionalwettbe-
werbe von den Buchhandlun-
gen, Bibliotheken und Schulen
vor Ort. Das Bundesfinale mit

den 16 Landessiegern oder -
siegerinnen endet dann am 19.
Juni in Berlin im Studio des
Rundfunks Berlin-Brandenburg.

Vielleicht treffen wir Anna in
Berlin wieder. Wir drücken ihr
die Daumen für ihre nächsten
Wettbewerbe.                            rcl  

Anna Sorensen gewinnt Vorlesewettbewerb 

In Yasmina Rezas preisgekrön-
ter Komödie geraten die beiden
Elternpaare Alain und Annette
sowie Michel und Véronique in
einem fulminanten Schlagab-
tausch aneinander. Zwei Jungs
haben sich geprügelt, und der
eine hat dem anderen einen
Zahn ausgeschlagen. Nun wol-
len die Eltern der beiden Haltung
zeigen und vorbildlich in aller
Ruhe über das Geschehene
sprechen. Denn die Jungs müs-
sen lernen, dass Gewalt Konse-
quenzen hat. Wer aber eigent-
lich schuld war, scheint doch
nicht so einfach festzustellen
zu sein. Auf jeden Fall nicht,
wenn das Verhalten der schein-
bar aufgeklärten Eltern weniger
vorbildlich ist als ursprünglich
behauptet. Als der Alkohol auf
den Tisch kommt, eskaliert der
Abend. Aus Sticheleien werden
Wortgefechte, die sogar in

Handgreiflichkeiten münden.
Am Ende bleibt nur ein Gewin-
ner zurück: Der Gott des Ge-
metzels.
Die französische Autorin Yas-
mina Reza erlangte 1994 ihren
internationalen Durchbruch mit
dem Theaterstück „Kunst“. Seit-
dem gilt sie als eine der erfolg-
reichsten Theaterautorinnen der
Gegenwart.
Regie: Birte Giesel
Mitwirkende: Kathrin Langner,
Gerrit Meyer-Haack, Maren
Schirrmacher und Johannes
Laakmann
Termine:
Freitag, 26.04.24 – 19.30 Uhr
Sonnabend, 27.04.24 – 18 Uhr
Sonntag, 28.04.24 – 18 Uhr
Dienstag, 30.04.24 – 19.30 Uhr
Freitag, 03.05.24 – 19.30 Uhr
Sonnabend, 04.05.24 – 18 Uhr
Sonntag, 05.05.24 – 18 Uhr
Ort: FORUM Schenefeld (Schul-

zentrum), Achter de Weiden 30
Eintritt: € 12,- (Schüler/Studen-
ten, Azubis € 6,-)
Karten sind erhältlich unter
www.theater-schenefeld.de und
bei den Vorverkaufsstellen im
Stadtzentrum Schenefeld, am
Infostand und in der Buchhand-
lung Cremer in Halstenbek.

Wir verlosen unter unseren
Lesern 3 x 2 Eintrittskarten.
Bitte schicken Sie uns bis
Mittwoch, den 17.04.2024 mit
Angabe der Adresse und Te-
lefonnummer - zwecks Be-
nachrichtigung - unter dem
Stichwort “Forum Schene-
feld“ eine Postkarte an: Lu-
ruper Nachrichten, Holsten-
platz 6, 22869 Schenefeld
oder eine E-Mail an: luruper-
nachrichten@t-online.de. Der
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Der Gott des Gemetzels
im FORUM Schenefeld Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie braucht

nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen,
evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.      Ihre Redaktion

Leserbrief zur Ausgabe vom 13.03.2024 von Herrn Engel zum Thema 
Systemfehler / Busdepot im Osterbrooksweg ist für die Finanzen der Stadt

eine schwere Belastung / Keine Einnahmen aber sehr hohe Kosten
Liebe MitbürgerInnen,
ich möchte gleich zum Beginn klarstel-
len, dass ich Herrn Engel in den meisten
Dingen, die er angesprochen hat, Recht
gebe.
Doch das die Freifläche der abgebrann-
ten Sportstätte Racket-Center zukünftig
auch noch vom Verkehrsverbund genutzt
wird, daran ist die Stadt vermutlich
selbst wohl nicht ganz unschuldig. Da
nutzt dann späteres „Jammern“ auch
nichts! 
Natürlich werden die Straßen durch das
hohe Gewicht und die massive Anzahl
der Busse, über das normale Maß in
Mitleidenschaft gezogen.
Ich gebe Herrn Engel vollkommen recht,
dass die steuerliche Einstufung in eine
Gemeinnützigkeit eine völlige Unge-
rechtigkeit darstellt. Denn gemeinnützig
ist an dem Unternehmen, meines Er-
achtens, gar nichts. Ich möchte in
diesem Zusammenhang nur allein die
Abschaffung der Barzahlung anspre-
chen. Dass es überhaupt möglich ist,
dass man mit einem in Deutschland
gültigen Zahlungsmittel nicht mal eine
Busfahrt im öffentlichen Nahverkehr
vornehmen kann, ist nicht nur unver-
schämt, sondern sollte gerichtlich auf
höchster Ebene eine Klärung finden!
Vor kurzem hatte die Verkehrsgesell-
schaft an mehreren Tagen, für mehrere
Stunden, Probleme mit der heute erfor-
derlichen App. Eine Fahrkarte konnte
nicht gebucht werden. Meine Frau stand
an einer Bushaltestelle ohne Fahrkar-

tenautomat und konnte keine Fahrkarte
buchen bzw. kaufen. Eine Fahrt mit dem
Bus war also nicht möglich, da es sich
dann um „Fahren ohne gültigen Fahr-
schein“ gehandelt hätte, also „Schwarz-
fahren“! Ich rief bei der Beschwerde-
hotline der Verkehrsgesellschaft an und
fragte, was meine Frau tun könne. Die
Dame antwortete, dass meine Frau
auch mit einer sogenannten Bezahlkarte,
bezahlen könnte. Eine solche Karte be-
saß meine Frau nicht, warum auch?
Dann sagte mir die Dame, dass meine
Frau dann auch nicht mit dem Bus
fahren könne.
Wie ist dies nur möglich? Meine Frau
hatte ja Bargeld in der Tasche und kam
nicht mehr von der Bushaltestelle weg?
Wo leben wir? Die Elektronik versagt
und wenn man nicht gleichzeitig meh-
rere Zahlmöglichkeiten der Verkehrsge-
sellschaft (selbstverständlich KEIN BAR-
GELD) bei sich führt, kann man ein öf-
fentliches Verkehrsmittel nicht nutzen?
Die Dame erklärte mir, dass sich min-
destens 80% der Anrufer genau darüber
beschwert hätten. Das lässt doch den
Schluss zu, dass Bargeld als Zahlungs-
mittel im Nahverkehr gewünscht ist! 
Ich vermute, weil Personal und Arbeit
einspart und Gewinne maximiert werden
sollen (keine Vorratshaltung von Bargeld,
keine Abrechnungen durch die Ange-
stellten usw.), werden ganze Bevölke-
rungsgruppen abgehängt.
Ältere Menschen, spontane Nutzer, Men-
schen ohne Zugang zu elektronischen

Geräten (aus welchem Grund auch im-
mer), ein vergessenes oder entladenes
Handy, usw. …
Mit Bargeld wäre dies kein Problem,
denn in der Regel hat man seine Geld-
börse in der Tasche und legt sie nicht,
wie ein Handy, ständig woanders hin.
Denn auch Kartenzahlung ist gerade bei
kleineren Beträgen nicht überall mög-
lich.
Die steuerliche Gleichstellung der Ver-
kehrsgesellschaft mit einem gemein-
nützigen Unternehmen und der damit
einhergehenden Befreiung der Gewer-
besteuer ist eine Frechheit und Unver-
schämtheit. Was für eine Ungerechtigkeit
andern Gewerbebetrieben gegenüber,
die in der Regel alle für das Gemeinwohl
arbeiten und hiervon nicht profitieren
können!
Aus den genannten Gründen fordere ich
die Verkehrsgesellschaft auf, unverzüg-
lich wieder die Annahme von Bargeld
umzusetzen und den zahlenden Kunden
die Fahrt zu ermöglichen und zu er-
leichtern. Die elektronische Bezahlung
kann dann ja parallel als weitere Variante
genutzt werden.
Eine Verkehrsgesellschaft sollte auch
eine Verpflichtung haben, alle Bürger zu
befördern und nicht nur die, die ihnen
die (vermeintlich) größeren Gewinne
bescheren.

Herzliche Grüße 
aus Ihrer Nachbarschaft,

Torsten Omland

Leserbrief zum Artikel im Schenefelder Boten vom
27.3.2024: "400 Menschen demonstrieren gegen rechts" 
Sehr geehrte Redaktion,

auch wenn Sie in beiden Artikeln
selbst richtigerweise von „Rechts-
extremismus“ schreiben, so sind
die Überschriften dennoch ein Skan-
dal, weil natürlich nicht gegen
rechts und die rechten Parteien in

Deutschland, nämlich die CDU und
die CSU, demonstriert wird, die
schließlich seit ihrer Gründung stets
sicher auf dem Boden der Demo-
kratie stehen und jede Form von
Extremismus, Rassismus und Fun-
damentalismus in ihren Reihen ab-
lehnen und gegen jede dieser Be-

strebungen vorgehen. Durch solche
bewusst falschen Informationen und
Meinungsmache liefern Sie den
wirklich Rechtsextremen leider ge-
nügend Nahrung!

Rainer Sempell, 
22869 Schenefeld



„Altwerden ist nichts für Feiglin-
ge“, hat der unvergessene Joa-
chim Fuchsberger einst treffend
formuliert. Aber Tapferkeit allein
reicht oft nicht, wenn bei den Se-
nioren der Bewegungsapparat
nicht mehr so richtig will. Um
aus dem Haus zu gehen, braucht
es dann oft den Rollator, übrigens
eine schwedische Erfindung aus
dem Jahr 1978. So eine Gehhilfe
reicht dann zum Einkaufen und
für eine Runde durch den Park.
Und zum Glück sind heutzutage
auch Busse und viele S-Bahnhö-
fe inzwischen barrierefrei. Aber

was, wenn einen im Alter die
Reiselust packt? Obwohl man
gehbehindert ist? Dann wird es
schwierig... Der bekannte Reise-
veranstalter REISERING HAM-
BURG schafft hier Abhilfe und
bietet Tagesfahrten mit Rollator
an, und zwar mit speziellen Bus-
sen mit Hebebühne, falls die
Treppe in den Bus zu steil sein
sollte, um sie allein bewältigen
zu können. Dazu reist eine aus-
gebildete Begleitung mit, die not-
falls noch mal „einen kleinen An-
schubs“ geben kann. 
Ob Wellenrauschen am Ostsee-
strand, den Brunch mit Hafen-
blick oder die unendlichen gelb-
leuchtenden Rapsfelder in der
Holsteinischen Schweiz. Wer die-
ses Angebot annimmt, muss
auch mit Rollator im Gepäck auf
die Schönheit der norddeutschen

Landschaften nicht mehr ver-
zichten. Man braucht kein
schlechtes Gewissen zu haben,
denn Sie sind unter Gleichge-
sinnten und alle können nicht
mehr so schnell. 
Falls Sie zur Zielgruppe gehören
und beim Lesen dieser Zeilen
von der Lust auf einen kleinen
Tapetenwechsel gepackt wer-
den, hier drei Vorschläge:
Schon demnächst (26.04.2024 /
€ 93,-) geht es durch Schleswig-
Holstein, direkt an die Ostsee.
Ziel dieses Tagesausfluges ist
Scharbeutz: Ein Tag am Meer,

bummeln auf der Promenade
und der Seebrücke mit Blick auf
die Lübecker Bucht. An der Küste
schmeckt Fisch bekanntlich am
besten - und es gibt die Mög-
lichkeit für ein gemeinsames Mit-
tagessen. 
Oder ein Ausflug zur Rapsblüte
quer durch die leuchtend gelben
Felder (04.05.2024 / € 135,50)?
Was gibt es Schöneres, als sich
bequem im Reisebus durch die
Landschaft fahren zu lassen. Plön
mit seinen urigen Gassen ist das
Ziel dieser Tour. Die Strecke führt
entlang der Seenplatte, vorbei
an vielen Sehenswürdigkeiten bis
zum Mittagessen im Fährhaus
Niederkleveez. Am Nachmittag
erwartet Sie dort nach einer klei-
nen Rundfahrt ein Kaffeegedeck. 
Unter dem Motto „Pura Vida“
steht im Juli (11.07.2024 € 155,-)

ein Ausflug in die Lüneburger
Heide auf dem Programm. Nach
einem leckeren Mittagessen in
der Waldgaststätte Eckernworth
in Walsrode fahren Sie weiter zu
einem Alpakahof im kleinen Ört-
chen Kirchwahlingen, wo Sie In-
teressantes über diese großarti-
gen Tiere erfahren werden. Sie
erleben hautnah eine Fütterung
und genießen dort ganz stilecht
ein Gläschen Pisco Sour, das
peruanischen Nationalgetränk. 
Und wer mal wieder richtig ver-
reisen möchte, der kann sich zur
ersten Kurzreise mit Rollator an-
melden. Die Tour findet im Som-
mer für 5 Tage statt und startet
am 31. August. Der Haus-zu-
Haus Taxiservice, die Busfahrt
samt Reisebegleitung und 4
Übernachtungen mit Halbpensi-
on im Hotel Midgard im Ostsee-
bad Damp sind im Preis enthal-
ten, genauso wie alle Ausflüge:
Es geht zum Beispiel nach Flens-
burg, mit dem Schiff nach
Glücksburg zum Wasserschloss,
über den Hindenburgdamm per
Bahn nach Sylt zu einer Insel-
rundfahrt und Sie besuchen Kap-
peln an der Schlei. 
Tagestouren mit Rollator wie die
oben beschriebenen mit jeweils
maximal 25 Gästen bietet der

REISERING HAMBURG ganzjäh-
rig an. Um einen Katalog anzu-
fordern, können Sie in den Büros
am ZOB oder in Bergedorf anru-
fen.  
Wie dichtete schon Joseph von
Eichendorf: „Wem Gott will rech-
te Gunst erweisen, den schickt
er in die weite Welt...“ Das gilt
natürlich auch für alle, die einen
Rollator brauchen oder die ein-
fach etwas langsamer unterwegs
sind.

Reisering Hamburg RRH GmbH
Adenauerallee 78
20097 Hamburg

( 040-280 39 11 (HH-ZOB)
( 040-721 32 00 (Bergedorf)
www.reisering-hamburg.de

und in jedem guten Reisebüro
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Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 124 b · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · e-mail: reisebuerohansa@web.de
Internet; www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Auch in diesem Sommerhalb-
jahr bietet der Förderkreis Ohls-
dorfer Friedhof e.V. wieder sei-
ne beliebten Führungen zu ver-
schiedenen Themen an.
Die erste Führung der Saison
unter dem Titel „Bezaubernde
Engel“ findet am 21. April um
10:30 Uhr statt.
Auf dem Ohlsdorfer Friedhof
stehen noch rund 800 Skulptu-
ren, darunter 220 Engel. Viel-
leicht sind die Engel hier zu
Hause. Wir wollen sie in ihrer
unterschiedlichen Ausprägung
kennenlernen, ihnen nahe kom-
men und der Frage nachgehen,
warum diese geflügelten We-
sen auch heute eine Faszinati-

on ausüben und so populär
sind.
Die Teilnahme ist sowohl zu
Fuß als auch mit dem eigenen
Fahrrad möglich. Es sind meh-
rere Friedhofsführerinnen und
-führer im Einsatz, so dass un-
terschiedliche Touren (Dauer:
etwa 2 Stunden) angeboten
werden. Die Kosten betragen
für Erwachsene 8,- €. Treff-
punkt ist am Museum Friedhof
Ohlsdorf.

Bitte melden Sie sich spätestens
eine Woche vor dem Termin bei
Frau Brigitte Wolf an: Telefon:
0176 7417 9415, E-Mail: 
fuehrungen@fof-ohlsdorf.com

Führungen auf dem Ohlsdorfer Friedhof
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Anzeigenannahme:      831 60 91-93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Radwandergemeinschaft Hamburg West bietet Probefahrten
zum Kennenlernen an, immer Sonnabend (13 Uhr) und Sonntag
(10 Uhr). Treffpunkt ist der Platz vor der S-Bahn-Station Kru-
punder. Die Touren schließen meistens eine Einkehr ein. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Die nächsten Termine Sonnabends:
13.04. Fahrt nach Quickborn, ca. 40 km
20.04. Zum Arboretum, ca. 40 km
27.04. Tour in die Hafencity, ca. 38 km
04.05. 5-DörferTour, ca. 35 km
11.05. Ziel ist die Eisdiele in Langenhorn, 38 km
18.05. Tour zum Palmencafé in Hasloh, ca. 32 km

Die Sonntagstouren sind länger, ca. 50-70 km.
Wir sind auch im Internet zu finden: rg-hamburg-west.de 

Radwandertouren der Rad-
wandergemeinschaft HH West

TAGESPFLEGE OSDORF

BETREUEN & PFLEGEN 

PDL Frank Wohlers freut sich auf Sie!
tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de

www.diakonie-alten-eichen.de

Info-Tel.040- 44465 440Tagesbetreuung für
Senioren*innen

familiäre Atmosphäre 
hauseigener Fahrdienst
Entlastung pflegender Angehöriger
individuelle Betreuung, auch für Menschen 
mit Demenz 
auch für Empfänger*innen von Grundsicherung
kostenloser Probetag

• 
•
•
•

•
•

SOMMER 2022

BUSREISEN BEGLEITETE FLUGREISEN SCHIFFSREISEN

SOMMER 2024

MER 2022

BUSREISEN BEGLEITETE FLUGREISEN SCHIFFSREISEN

SOMMER 2024

Unterwegs mit

max. 30 Gästen!

Einzelplatzgarantie

für Alleinreisende

TAGESFAHRTEN 2024ab Hamburg-ZOB und Hamburg-Bergedorf

Einfach mal raus

  für einen Tag...

Viele neue

Touren!

TOP-TIPPS: REISEN 2024

Maximal 30 Gäste – Einzelplatzgarantie für Alleinreisende
8 Tage Pertisau am Achensee 28.04.-05.05. € 1.555,-
8 Tage Flusskreuzfahrt Holland, Flandern & Ardennen       09.05.-16.05.    VP ab € 1.970,-
7 Tage Paris mit Giverny & Barbizon, plus Reisebegl.       12.05.-18.05.     ÜF ab € 1.105,-
9 Tage Comer See / Oberitalien 15.05.-23.05. € 1.482,-
6 Tage Mozartstadt Salzburg  16.05.-21.05. € 1.091,-
9 Tage Bardolino am Gardasee 23.05.-31.05.  € 1.762,-
6 Tage Brandenburg an der Havel  02.06.-07.06. €    979,-
5 Tage Nordsee Spezial 03.06.-07.06. €    977,-
6 Tage Mosel für Alleinreisende: Kattenes 23.06.-28.06.         EZ € 1.093,-
8 Tage Aida/St. Margarethen & My Fair Lady/Seebühne Mörbisch 06.08.-13.08. € 1.945,-

Alle Preise p. P. im DZ inkl. Halbpension, Taxiservice, Ausflugsprogramm
Tagesfahrten im April / Mai ab Hamburg-ZOB & Bergedorf & Bergedorf Busanlage

19.04. Altes Land – Obstbaumblüte  €   68,50
27.04.  Schwerin „Petermännchentour” €   79,50
03.05. od. 05.05. Gut Basthorst Frühlingsmarkt      €   42,50
09.05. od. 11.05. Kappelner Heringstage €   53,00
14.05. od. 13.06. Friedrichstadt €   86,00
18.05.  Santino LIVE&OPENAIR am Kalkberg / Bad Segeberg € 104,00
31.05. Plau am See in Mecklenburg-Vorpommern €   99,50

REISERING HAMBURG: Tagestouren mit Rollator

Travemünde, Pause in der Sonne ©Reisering Hamburg

Rollibus RRH mit Gast auf Rampe

Alpaka auf Tuchfühlung

Wenn Opa Geburtstag hat, die
Großeltern feiern Goldene

Hochzeit, das Enkelkind wurde
geboren oder Glückwünsche
für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91



Gültig bis 13.4.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

1 KG

ALLES FÜR

4 STÜCK popp 
Brotaufstrich 
verschiedene Sorten
150 g/3 x 40 g
Becher/Packungen (1 kg = 8.33/10.42 €)

4 PACKUNGEN

 Hansano 
frische
Weidemilch 
3,9% oder 1,8% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.25 €)

3 BEUTEL

 Lorenz
Naturals verschiedene Sorten
80/95 g (1 kg =20.83/17.54 €)

4 TAFELN
 Ferrero 
kinder Schokolade oder

Yogurette Erdbeere 
100 g (1 kg = 12.50 €)

Speisekartoffeln
„Belana“ (1 kg = 1.00 €)

festkochend

5-KG-BEUTELHackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden oder 
Rinderhackfleisch
1 kg = 8.88 €

2 BEUTEL

Grillholzkohle oder Grillketts
je 3 kg (1 kg = 0.84 €)

2 FLASCHEN

Laktosefrei

proteinreich

Barebells 
Mahlzeiten 
Drink 
ohne Zuckerzusatz
verschiedene Sorten
500 ml
(1 Liter = 5.00 €)

3 BEUTEL
Isola Fresca
Grana Padano D.O.P. 
frisch gerieben
100 g (1 kg = 16.67 €)

4 DOSEN
Bio

 Biogreno
Kokosmilch
cremig 20% Fett, fettreduziert
12–14% Fett oder Fairtrade cremig
400 ml, (1 Liter = 3.13 €)

4 PET-FLASCHEN

 Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter
(1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

6 TAFELN

10 BEUTEL Maggi 
fix & frisch oder

Würzpaste 
verschiedene Sorten
26–70 g ( 1 kg = 7.14–19.23 €)

4 STÜCK
 Cottonelle
feuchte Toilettentücher 
verschiedene Sorten
42/38er, Nachfüllpackung

4 PACKUNGEN
7 Hühnchen 
Nudeln 
verschiedene Sorten
600 g (1 kg = 2.08 €)

5 PACKUNGEN
 Harry 
Butter- oder

Vollkorntoast 
250 g (1 kg = 4.00 €)

 Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt 
verschiedene Sorten, 100 g (1 kg = 8.33 €)

Nuss- oder Kakaoklasse
verschiedene Sorten, 100 g 
5 Tafeln (1 kg = 10.00 €)
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Im BLOCKBRÄU an den Landungsbrücken St. Pauli fand die
Wahl der 7. Bierkönigin unter großem Publikumsinteresse statt.
Die Wahl fiel auf Christin Cordes (23), die im Hamburger
Stadtteil Hoheluft lebt. Ein Glückwunsch nicht nur von den
Biertrinkern … Fotos: © Public Address

Bierkönigin

Für etwa 30 Schüler:innen der
Stadtteilschule Lurup gab es
am Freitag den 5. April beson-
ders aufregenden Sportunter-
richt: Die Mädchen und Jungen
der Jahrgänge 2004-2008 ab-
solvierten ein Fußballtraining
auf dem Kunstrasenplatz direkt
neben dem Volksparkstadion.
Dabei erhielten sie unter der
Leitung von Jan Stehlmann-
Polewicz (Trainer HSV Fußball-
schule) Tipps und Tricks von
ihren Mitschülern und HSV-
Nachwuchstalenten Jarne-Lu-
an Macke (U16), Jan-Luca Bu-
gaj (U16) und Moritz Reimers
(U17). Nicht nur das die Schü-
ler:innen wie die HSV-Younster
trainieren und spielen durften,
konnten sie auch gleich noch
das Abschlusstraining der Ro-

thosen vor dem schweren
Spiel gegen die Roten Teufel
beobachten. Die Stadtteilschu-
le Lurup ist Teil einer Partner-

schaft mit dem HSV und bietet
optimale schulische Voraus-
setzungen für die Nachwuchs-
kicker des HSV.

Stadtteilschule Lurup trainiert mit HSV-Youngstern

Foto: Miriam Knigge (StS Lurup)

Mit dem 26. Blauen Ball im Großen Fest-
saal des Fünf-Sterne-Privathotels Grand
Elysée Hamburg fand am vergangenen
Sonnabend, den 6. April, eines der größ-
ten Charity-Events Hamburgs statt. In
glamouröser Abendgarderobe präsen-
tierten sich die mehr als 600 Gäste, um
gemeinsam Gutes zu bewirken und den
Blauen Ball gebührend zu feiern. Hotel-
direktor Tashi Takang begrüßte zusam-
men mit dem Gründer des Blauen Balls
Günter Ehnert sowie Christina Block die
Gäste des Abends. Moderatorin Nina
Bott führte gut gelaunt durch den Abend,
dessen Höhepunkt die Tombola zuguns-
ten der Kinderkrebsstation des Universi-
tätskrankenhauses Eppendorf war.
„Der Blaue Ball ist mehr als eine gla-
mouröse Gala, er steht für Zusammen-
halt und gemeinsames Engagement.
Auch in diesem Jahr haben wir erleben
dürfen, wie Menschen zusammenkom-
men, um gemeinsam Gutes zu bewirken.
Es erfüllt mich mit Stolz zu sehen, wie
diese Tradition weiterlebt und Menschen
aus unterschiedlichen Bereichen zu-
sammenführt. Mein Dank gilt allen Be-
teiligten, die dazu beitragen, dass der
Blaue Ball auch weiterhin ein bedeuten-
des Ereignis in und für Hamburg bleibt",
so Günter Ehnert.
Für Unterhaltung sorgten die Sängerin
Nicole Mühle sowie die E-Geige Solistin
Laura Zimmermann, die mit ihren virtuo-
sen Klängen das Publikum verzauberte.
Zwischen den einzelnen Programmpunk-
ten wechselte die Tanzmusik von der
Band „Soulisten“ und den Beats von DJ
Morris Teschke. Für die gute Kulinarik
sorgte das exklusive Gala-Büffet, das
keine Wünsche offenließ.
Zahlreiche prominente Gäste, darunter

Enno Baron von Ruffin, die ehemalige
Hamburger Bildungssenatorin Christa
Goetsch, Moderatorin Anna Planken so-
wie die Schauspieler Uwe Rohde und
Sandra Quadflieg, ließen es sich nicht
nehmen, für den guten Zweck zu tanzen
und das Ereignis zu unterstützen.  
Höhepunkt des Abends war die Spen-
dentombola, bei der zahlreiche tolle
Preise verlost wurden. Unter den Haupt-
gewinnen befanden sich unter anderem
zwei Motorroller von Dreems e-mobili-
ties und ein Businessclassflug nach Is-
tanbul für zwei Personen von Turkish
Airlines. Die großzügigen Tombolapreise
stellten neben den Hauptsponsoren
Turkish Airlines und Wempe die weite-
ren Sponsoren wie HF-Bauunterneh-
men, CCEP Deutschland GmbH (Coca
Cola), AGB Ammersbeker Grund Bau,
Business Club Hamburg, Blockbräu,
Carl Group, Breuninger, Hinode Japa-
nese Restaurant, Barkassen-Meyer
Touristik GmbH & Co. KG und Reederei
Deymann zur Verfügung. Insgesamt
konnte bei der Spendengala ein beein-
druckender Betrag in Höhe von 37.000
Euro für die Kinderkrebsstation des
UKE gesammelt werden. 
Der Blaue Ball ist seit 26 Jahren ein
fester Bestandteil des Hamburger Kul-
turkalenders und hat sich als einer der
größten Bälle Hamburgs etabliert. Unter
dem Leitspruch „Die Zukunft liegt in den
Händen der Kinder und die Zukunft der
Kinder liegt in unseren Händen“ wird ge-
feiert, um Gutes zu bewirken.

Blauer Ball - Spendengala im Grand Elysée Hamburg  

Enno Baron von Ruffin (l.), Schauspielerin Isabella Victoria Gi-
nocchio und Schauspieler und Moderator Thorsten Laussch

Marianne und Günther Ehnert haben den Blauen Ball ins
Leben gerufen

Nisvican Roloff-Ok von Nissis Kunstkantine

PR-Managergin Brigitte Seley 

Modeberaterin und Stylistin Behnaz Habibi Far (l.), Enno Baron
von Ruffin und Isabella Victoria Ginocchio, sie ist das neue Ge-
sicht vom Monobrand-Store Elisabetta Franchi Hamburg

Fotos: PublicAddressSchauspieler Uwe Rohde 
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Kaffeeklatsch Montag
                   jeden Montag
                 14.00 - 18.00 Uhr

1 Stück Bauernkuchen 
(versch. Sorten) und ein Heißgetränk 

nach Wahl für 

3.00 €
GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

  Steak Freitag              

     jeden Freitag 16.00 - 20.00 Uhr

GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

        Steak Pommes Frites und Softdrink 0.3 l:  

                               12.50 €
            

Old-Timer Donnerstag
 jeden Donnerstag 16.00 - 20.00 Uhr

Schnitzel, Pommes Frites und Softdrink 0.3 l:  

9.00 €
GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

US-Car Mittwoch
jeden Mittwoch 16.00 - 20.00 Uhr

Spare Ribbs, Pommes Frites und Softdrink 0.3 l:  

      9.00 €
GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

   Burger Dienstag                   

 jeden Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr

GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

Burger, Pommes Frites und Softdrink 0.3 l: 

                7.00 €
          

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
unsere Gastro-Thementage.

GLOBUS Hamburg-Lurup
Grandkuhlenweg 11
22549 Hamburg

Wöchentlich
wechselndes 

Mittagsgericht 
zum dauerhaft

günstigen
Preis!

GUT,
GÜNSTIGER,

Wir laden Sie am 20.04.2024  zu
einer Radtour ins Ohmoor, ver-
bunden mit einer Moorführung
der Loki-Schmidt-Stiftung, ein.
Vom Treffpunkt am Dammtor-
bahnhof aus machen wir uns auf
den Weg über die Veloroute ent-
lang der Alster, umrunden den
Flughafen im Osten und Norden
und fahren dann zu dem Treff-
punkt für die zweistündige Moor-
führung. Dafür stellen wir die
Fahrräder ab und laufen zu Fuß,
also bitte für das Rad ein Schloss,
für das Gepäck einen Rucksack
und am besten wasserfeste knö-
chelhohe Schuhe bzw. Gama-
schen mitbringen. An wetteran-
gepasste Kleidung für die Tour
denken! Die Moorführung wird
durch Matthias Fischer von 16-
18 Uhr durchgeführt.
Danach fahren wir in der Abend-
stimmung entlang des Flugha-
fens und größtenteils auf dem
grünen Ring u.a. durch das Nien-
dorfer Gehege bis zum Bahnhof
Stellingen. Da wir in der Dämme-
rung auch auf der Straße fahren,
sind eine funktionierende Be-
leuchtung und reflektierende Klei-
dung sehr wichtig!

Eine Einkehr ist nicht geplant,
bringen Sie bitte Essen und Trin-
ken für ein Picknick mit. Wenn
Sie mitradeln möchten, melden
Sie sich bitte auf der unten ste-
henden Website an. Die Teilnah-
me ist nur mit vorheriger Anmel-
dung und aufgrund der Dauer
und Streckenführung nur für Er-
wachsene möglich. Anmelde-
schluss 12. April 2024, 19 Uhr. 
Mit der Anmeldung zur Fahrrad-
tour sind Sie automatisch für die
Moorführung angemeldet - bitte
nicht doppelt anmelden!
Die Tour ist 27 km lang, wir
fahren mit ca. 15 km/h über be-
festigte Wege, kaum Steigun-
gen.
Treffpunkt ist am Samstag, den
20.04.2024 um 14 Uhr am Damm-
torbahnhof, Theodor-Heuss-Platz
1 vor dem Donutladen – Ende
der Tour ist gegen 20 Uhr am S-
Bahnhof Stellingen.
Näheres zur Tour findet man
unter Oh Moor! Eine Radtour zur
Moorführung im Ohmoor | ADFC
Veranstaltungsportal oder tou-
ren-termine.adfc.de – hier man
sich auch anmelden und weitere
Radtouren finden.

Geführte Radtour des ADFC Hamburg 

„Oh Moor“

Die renommierte Musikgrup-
pe „Los Flamenquitos“ lädt
zu einem spanischen Abend
ein, bei dem die Leidenschaft
und Energie des Flamencos
und die Lebensfreude der
Rumba-Rhythmen zelebriert
werden. Das Konzert findet
am 12. April im LUSTiS in
Schenefeld statt und ver-
spricht, eine beeindruckende
Darbietung spanischer Musik
und Tanzkunst zu werden.
Angeführt von Nusret Ismailov,
einem begnadeten Perkussio-
nisten und Tänzer, der aus ei-
ner mazedonischen Roma-Fa-
milie stammt, bietet „Los Fla-
menquitos“ ein echtes Erleb-
nis spanischer Kultur. Er fes-
selt das Publikum mit den dy-
namischen Rhythmen seiner
Cajón und seinem authenti-
schen Gitano-Flamenco.
An seiner Seite stehen zwei
herausragende Gitarristen:
Juan Fernández, ein Andalu-
sier aus einer Gitano-Familie,

dessen Stil maßgeblich von
der Flamenco-Legende Paco
de Lucía beeinflusst wurde,
und Steven Pfeffer, ein in der
Hamburger Jazz- und Fla-
menco-Szene bekannter Vir-
tuose, der neben der Gitarre
auch die Sitar, ein klassisches
indisches Instrument, meis-
terhaft beherrscht.
Das Trio verbindet ihre tiefe
Verbundenheit zu den spani-
schen und lateinamerikani-
schen Wurzeln mit dem
Wunsch, ihr Publikum in eine
Welt voller Leidenschaft und
Temperament zu entführen.
Die Gäste können sich auf ei-
ne Nacht mit bezaubernden
Alegrías, Sevillanas, Farrucas
und Bulerías sowie stim-
mungsvollen Rumbas freuen.

Los Flamenquitos, 12. April
2024, 20 Uhr, LUSTiS 53,6,
Industriestraße 10, 22869
Schenefeld, Eintritt: Spende,
wer mag.

Im LUSTiS: Spanischer Abend
mit den „Los Flamenquitos“  

Max, der Kugelkäfer hat eine
Kugel gerollt. Nicht irgendeine
Kugel, sondern eine ganz be-
sondere Mistkugel. Diese Kugel
sieht nicht nur gut aus, nein, sie
klingt auch gut. Denn Max ist
Trommler und auf der Suche
nach jemandem, mit dem er
Musik machen kann. Das aber

ist gar nicht so einfach. Mist ist
nicht jedermanns Sache und für
Max beginnt eine Suche voller
Abenteuer.
Das Mapili Figurentheater zeigt
im Kulturhaus Eidelstedt eine
Geschichte zum Staunen und
Lachen, eine Geschichte, die
davon handelt, seinen eigenen

Weg zu gehen und nicht aufzu-
geben, und am Ende sogar …
eine Liebesgeschichte.
Max der Kugelkäfer, Sonntag,
28. April 2024, 15 Uhr, Kultur-
haus Eidelstedt / Saal, Alte Elb-
gaustraße 12, Eintritt: Einzel-
karte: 3,50 Euro (direkt über die
Webseite des Kulturhauses er-

hältlich: https://kulturhaus-ei-
delstedt.de/programm/)/ Grup-
penkarte für 5 Personen: 15
Euro (nur an der Tageskasse er-
hältlich, können aber vorab re-
serviert werden. 

Bitte per E-Mail an: 
lb@kulturhaus-eidelstedt.de)

Figurentheaterstück für Kinder: Max, der Kugelkäfer 

Gemeinsam kochen, es-
sen, internationale Re-
zepte austauschen – das
ist die KochKultur im Kul-
turhaus Eidelstedt. Ein-
mal im Monat trifft sich
die ehrenamtliche Koch-
gruppe mit Eidelstedte-
rinnen und Eidelstedtern
zum gemeinsamen Ko-
chevent. Persisch, in-
disch, bulgarisch, mit
Fleisch oder vegetarisch
– die Möglichkeiten sind
vielfältig und für jede und
jeden ist etwas dabei. 
Die Teilnahmezahl ist be-
grenzt; Tickets sind über
die Webseite des Kultur-
hauses erhältlich:
https://kulturhaus-eidel-
stedt.de/veranstaltun-
gen/kochkultur-3/ 

KochKultur im Kulturhaus,

Mittwoch, 24. April 2024, 17.30
bis 21.30 Uhr, Kulturhaus Ei-
delstedt / Raum 7, Alte Elb-
gaustraße 12, Eintritt: 4 Euro

Interkulturelle Kochveranstaltung 
im Kulturhaus Eidelstedt 

Foto: K
ulturhaus E

idelstedt 

Foto: M
anuel Virnich 



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird 
von über 90.000 
Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Tel. 040/8316091

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Die Ausbilder von Deutschlands
größter Linienreederei Hapag-
Lloyd und die Mitglieder des Ver-
eins Museumshafen Oevelgönne
e.V. geben gemeinsam traditio-
nelle Seemannschaft und altes
Handwerk an die Seeleute von
morgen weiter.
Im Gegensatz zur Elektronik auf
modernen Containerschiffen
lässt sich auf den historischen
Schiffen die Mechanik im wahrs-
ten Sinne begreifen, da noch viel
Handarbeit gefragt ist. Gute Vo-
raussetzungen, um zu lernen.
Vierzehn Schiffsmechaniker-Aus-
zubildende und ein Technischer
Offiziersassistent von Hapag-
Lloyd arbeiten vier Tage lang am
Anleger Neumühlen, um auf den
Dampfschiffen und Traditions-
seglern viel über traditionelles
Handwerk und Seemannschaft
zu lernen. Die Besatzungsmit-
glieder vom Museumshafen-Ver-
ein unterstützen sie dabei, die
zehn Vereinsschiffe für die zum

Hafengeburtstag beginnende
Saison fahrbereit zu machen.
Die Oevelgönner Traditionsschif-
fer, allesamt ehrenamtlich tätig,
zeigen den Azubis auf dem Feu-
erschiff ELBE 3, der Barkasse
ALTONA, Kuttern und Dampf-
schiffen wie dem TIGER, wie es
früher in der Schifffahrt war. So
können die Azubis z.B. auf dem
ehem. Schwimmkran HHLA I er-
fahren, was es bedeutet Rost zu
klopfen. Der Kran im Museums-
hafen, dient den Azubis gelich-
zeitig als Basislager und Werk-
statt; auch dort gibt es viel zu
tun.

Der Museumshafen Oevelgönne
e.V. ist eine 1976 gegründete ge-
meinnützige und private Vereini-
gung, die sich zur Aufgabe ge-
macht hat, ehemalige Berufs-
schiffe zu restaurieren und in
Fahrt zu halten. Er ist der älteste
deutsche Museumshafen in pri-
vater Trägerschaft und mit Schif-
fen in Vereinseigentum. Der Ver-
ein finanziert sich nur durch
Spenden und Mitgliedsbeiträge.
Weitere Informationen zu Ha-
pag-Lloyd finden Sie unter
www.Hapag-Lloyd.com, zum
Museumshafen unter www.
museumshafen-oevelgoenne.de

Im Museumshafen Oevelgönne

Montag, 8. April 2024, 8 Uhr Schichtbeginn für
Hapag-Lloyd-Azubis im Museumshafen Oevelgönne

Gruppenfoto der 14 Schiffsmechaniker-Auszubildenden und ihrem Tech-
nischen Offiziersassistent von Hapag-Lloyd, am 8.4.24 an Bord des
Ewers MOEWE im Museumshafen.     © Museumshafen Oevelgönne e.V.

Der Dampfschlepper „TIGER“ im Einsatz beim Hafengeburtstag

Die Realisierung des Baus der Mahn-
malerweiterung am Pinneberger Bahn-
hof ist einen großen Schritt weiter: Die
Stadt Pinneberg und der Künstler F.
Jörg Haberland haben jetzt, wie von
der Politik im Dezember 2023 beauf-
tragt, einen entsprechenden Vertrag
abgeschlossen und unterschrieben, in
dem die Rahmenbedingungen festge-
legt sind. Die Errichtung des Mahnmals
kann nun in die Umsetzung gehen. Der
Künstler F. Jörg Haberland wird jetzt
mit der Gestaltung beginnen können.
Nach mehrjähriger Planung und Dis-
kussion sowie dem Einwerben von
Spenden befindet sich das Projekt da-
mit auf einem sehr guten Weg. 
„Ich freue mich, dass nach der Ver-
tragsunterzeichnung nun die konkrete
und handwerkliche Arbeit zum Bau
des Mahnmals beginnen kann. Dafür
wünsche ich Jörg Haberland alles Gute
und bin schon jetzt gespannt auf das
Kunstwerk“, sagte Bürgermeister Tho-
mas Voerste während eines Presseter-
mins am bestehenden Kriegerdenkmal
gegenüber dem Bahnhof. Der Bürger-
meister dankte zudem allen Beteiligten
und insbesondere der Arbeitsgruppe

Denkmal sowie der Mahnmal-Initiative
zur Umsetzung der Erweiterung für ihr
Engagement. 
Entstehen wird ein dreifach durchbro-
chener steinerner Sitzkreis, in dessen
Innerem die Worte „Frieden“, „Freiheit“
und „Toleranz“ eingraviert sind. Die
Stadt Pinneberg wird im Rahmen der
Umgestaltung der Nordseite des Bahn-
hofs weitere Flächen von der Bahn er-
werben. Auf diesen Flächen wird auch
das Kunstwerk errichtet.
Das Projekt mit anvisierten Kosten in
Höhe von 70.000 Euro wird überwie-
gend aus Spendengeldern finanziert.
Jüngst wurde dabei die 60.000-Euro-
Marke geknackt. „Ich danke allen, die
mit ihrer Spende die Umsetzung mög-
lich gemacht haben“, sagte Bürger-
meister Voerste. Die Differenz-Summe
wird die Stadt Pinneberg tragen.
Das neue Mahnmal soll aufgestellt
werden, sobald die Arbeiten am Pin-
neberger Bahnhof fertiggestellt sind.
Die Aufstellung dürfte somit frühestens
2025 erfolgen. Die fachgerechte Lage-
rung des Kunstwerkes bis zur Aufstel-
lung wird durch den Künstler gewähr-
leistet.

Vertrag ist unterschrieben – 
Künstler kann jetzt mit der Gestaltung beginnen

Mahnmal am Pinneberger Bahnhof

Der Künstler F. Jörg Haberland (links) und Bürgermeister Thomas Voerste
(rechts) präsentieren im Beisein von Mitgliedern der Arbeitsgruppe Denk-
mal und der Mahnmal-Initiative sowie Kommunalpolitikern den Entwurf
des Mahnmals, wie es am Pinneberger Bahnhof entstehen soll.



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 2 .00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Am kommenden Sonntag,
den 14. April, findet von 8
bis 16 Uhr der nächste Trö-
delmarkt am Born Center
statt. Passionierte Floh-
markt-Fans können dann
auf den Innen- und Außen-
flächen des Centers wieder
ausgiebig stöbern, trödeln
und handeln bzw. ihren Trö-

del an die vielen Flohmarkt-
Fans veräußern. Mit dem
vor Ort aufgebauten
Schwenkgrill und anderen
kulinarischen Leckereien
wird auch für das leibliche
Wohl gesorgt sein. Der An-
drang des letzten Trödel-
marktes im März zeigt: Es
lohnt sich, dabei zu sein!

Bummeln, Stöbern, Handeln
Trödelmarkt am Born Center

Der Tag der Frauen im Born Center

Erfolgreiches Frauenfest am Internationalen Frauentag

Am 8. März wurde im Born
Center der Internationale Frau-
entag gefeiert. In Zusammen-
arbeit mit der VHS, Unterneh-
mer ohne Grenzen, StoP, dem
KL!CK Kindermuseum und der
Werbegemeinschaft Born Cen-
ter konnte diese Veranstaltung
geplant und umgesetzt werden.
Die zahlreichen Besucherinnen
und ihre Kinder haben ausge-
lassen gefeiert und alle Ange-
bote genutzt, darunter unter
anderem den offenen Aus-
tausch zum Thema Frauen und
ihre Rechte, Hennabemalungen
und die Kinderbetreuung. Bei
Kaffee und Kuchen wurde ge-

schnackt, gesungen und
manchmal auch getanzt. An
dem StoP-Infostand wurde sich
gern über diverse Angebote
für Frauen informiert. Um auch
Frauen außerhalb der Veran-
staltung zu erreichen, wurden
im gesamten Stadtteil Blumen-
saatmischungen mit einem
Gruß verteilt. 
Die Mitarbeiter des KL!CK Kin-
dermuseums bedanken sich auf
diesem Wege bei der Borner
Runde und der Werbegemein-
schaft Born Center für die Ver-
anstaltungsfinanzierung sowie
die vielen helfenden Hände aus
dem Stadtteil.

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckerer Spinat mit 2 Spiegeleiern und

Butterfeldkartoffeln für nur 10,50 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Trödelmarkt
Wann: Sonntag, 14.04.2024, 8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter; Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märkte, flohmarkt@mumverlag.de, 

Tel.: 040/53 00 47 11

Der Frühling ist endlich da und
sorgt mit seinen Tulpen, Narzis-
sen und Primeln wieder für viele
schöne Farbtupfer in der Natur.
Gemeinsam mit allen Interes-
sierten möchte der Stadtteiltou-
rismus Osdorfer Born den Früh-
ling einläuten und lädt hierzu am
Samstag, den 4. Mai, von 11 bis
15 Uhr ins Born Center zur kos-
tenlosen Kreativwerkstatt ein.
Zusammen mit dem Team von
TuscheTiger können in der Krea-
tivwerkstatt Riesen-Blumen aus
Pappe und Papier gebastelt wer-
den. Im Anschluss werden diese
auf einer großen Ausstellungs-
wiese im Born Center direkt „ei-
gepflanzt“. Durch die vielen bun-
ten Kunstwerke machen die
Bastlerinnen und Bastler die Dekoin-
sel zu einem hübschen und früh-
lingshaften Blickfang und bringen
den Frühling nach Osdorf. Wer seiner
Kreativität freien Lauf lassen und
nach Herzenslust farbenfrohe Blumen
basteln möchte, sollte die Gelegen-
heit nutzen und vorbeikommen. Für
eine kleine Stärkung nach dem Bas-
teln sorgt das KL!CK Kindermuseum.

Der Stadtteiltourismus Osdorfer
Born freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher jeden
Alters. Das Angebot ist wie immer
kostenfrei.

Frühlingsaktion
Wann: Samstag, 4.5.2024, 11 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55,
22549 Hamburg-Osdorf

Event-Highlight im Mai
Frühling am Born
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Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €
• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €

2 kg 3,00 €

Crêpe-Stand 
Leckere Crêpes mit verschiedenen Füllungen ab 4,00 €



Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de
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Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

PLAKATE
BROSCHÜREN

SOFORT!
city@nettprint.de

www.nettprint-city.de

Bücher sind häufig zu schade
zum Wegwerfen (kein Buchclub),
ich hole kostenlos ab.

Tel. 04122/929 310

!!!Sylt - Westerland!!! Schöne Fe-
Wo für 2 Pers., strandnah, Termine
frei.                  Tel. 0176/810 862 45

Die Bezirksversammlung Altona
hat heute einen wegweisenden
Beschluss gefasst, um die wach-
sende Herausforderung der un-
sachgemäßen Müllentsorgung in
Altona anzugehen. Auf Initiative
der SPD-Fraktion entstand die Be-
schlussempfehlung des Ausschus-
ses für Klimaschutz, Umwelt und
Verbraucherschutz, die eine ganz-
heitliche Clean-Up-Strategie vor-
sieht, um Altona von illegal ent-
sorgtem Müll zu befreien und das
Bewusstsein für eine ordnungsge-
mäße Müllentsorgung zu stärken.
Dennis Mielke, Mitglied der SPD-
Fraktion, kommentiert den Be-
schluss: „Die wachsende Proble-
matik der unsachgemäßen Müll-
entsorgung in Altona erfordert drin-
gende Maßnahmen. Wir freuen
uns über die Unterstützung für un-
seren Antrag, der darauf abzielt,
nicht nur die Gehwege und Parks
sauber zu halten, sondern auch
das Bewusstsein und die Verant-
wortung jedes und jeder Einzelnen
für die Umwelt und das gemeinsa-
me Wohnumfeld zu stärken.“
Die Beschlussempfehlung umfasst
eine Vielzahl von Maßnahmen, da-
runter die Identifizierung von
Schwerpunkten unsachgemäßer

Müllentsorgung, die Erarbeitung
einer Informationskampagne über
ordnungsgemäße Entsorgungs-
möglichkeiten, das Bereitstellen
zusätzlicher Mülleimer, die ver-
stärkte Überwachung durch Was-
tewatcher sowie die Sensibilisie-
rung von Schülerinnen und Schü-
lern und Bürgerinnen und Bürgern
für das Müllproblem durch kreative
Aufklärungsarbeit.
Anna Lena Garde, Zubenannte
Bürgerin im Grünausschuss der
Bezirksversammlung Altona, äu-
ßert sich zur Bedeutung dieses
Beschlusses: „Eine saubere Um-
welt, in der man sich gerne aufhält,
ist essenziell für die Lebensqualität
und das Wohlbefinden aller Be-
wohnerinnen und Bewohner Alto-
nas. Dieser Beschluss ist ein wich-
tiger Schritt in die richtige Rich-
tung, um gemeinsam für ein müll-
freies Altona zu arbeiten und un-
seren Bezirk zu einem noch le-
benswerteren Ort zu machen.“
Um mit den Maßnahmen der neuen
Clean-Up-Strategie möglichst viele
Menschen und Orte in Altona zu
erreichen, soll die Zusammenarbeit
mit lokalen Umweltorganisationen,
Schulen und Stadtteilbeiräten eine
zentrale Rolle spielen.

Altona bekommt eine Clean-Up-Strategie: 

Bezirksversammlung beschließt um-
fassenden Plan für ein müllfreies Altona

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe Prospekte
der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und

Optik Schwarz,
Schenefelder Platz 1, Schenefeld

Wir bitten um Beachtung!

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

TRÖDEL-
FLOHMARKT

Auf dem BORN CENTER-Gelände
und in der Passage

SONNTAG
14. APRIL 2024 · 8-16 UHR
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Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Suchen handwerklich geschickten
Hausmeister m/w/d

auf Minijob-Basis für Kinderheim in 
Lurup, gerne Rentner.

E-Mail: thomas.hoeflein@st-ansgar-stift.de

Das Deutsche Spring- und Dres-
sur-Derby wird ab dem Jahr
2025 einen Wechsel erleben.
Nach 24 Jahren wird das anste-
hende Event das letzte Derby
sein, das unter der Regie von
EN GARDE Marketing und dem
Team um Volker Wulff und Paul
Schockemöhle stattfindet.
Ein Vierteljahrhundert hat EN
GARDE Marketing das Derby in
Hamburg weiterentwickelt und
geprägt. Der Vertrag zwischen
dem Norddeutschen und Flott-
beker Reiterverein (NFR) und
EN GARDE Marketing wurde
nach zweieinhalb Dekaden nicht
verlängert.
Große Fortschritte in jeder Rich-
tung sind aus dieser langen
Phase des Auf- und Ausbaus
der Veranstaltung zu verzeich-

nen. Gestartet mit gut 30.000
Besuchern bei der Übernahme
zur Jahrtausendwende, fanden
im vergangenen Jahr 97.000
Menschen an fünf Tagen den
Weg am Himmelfahrtswochen-
ende zum Klassiker nach Klein
Flottbek. Der Etat von einst 1,7
Mio. DM im Jahr 2000 ist auf
knapp 4 Mio. Euro gestiegen.
Das Gewinngeld stieg von
250.000 DM auf mehr als eine
Million Euro.
Die mediale Reichweite allein
durch die elektronischen Me-
dien in Deutschland erreichte
Werte um 20 Millionen Kontakte,
die Printreichweite lag sogar
bei einem Mehrfachen dieses
Wertes. Eine Erfolgsgeschichte,
die im vergangenen Jahr ihren
Höhepunkt fand und in diesem

Jahr ihr Ende finden wird.
„Alles hat seine Zeit, und es war
eine großartige Zeit“, so Volker
Wulff. Das Vertrauensverhältnis
zum NFR als Basis des Erfolgs
sei seit gut einem Jahr durch
den Vorstand unter dem neuen
Vorsitzenden zutiefst erschüt-
tert. „Ich kann nicht leugnen,
dass ich über den Verlauf der
Gespräche in den letzten Mo-
naten enttäuscht bin. Es hat
sich ein Umgang offenbart, der
unter norddeutschen Geschäfts-
leuten nicht üblich ist. So wäre
eine weitere Zusammenarbeit
für mich ohnehin nicht denkbar
gewesen. Die Entscheidung ist
nicht einfach zu verkraften, aber
die positiven Erinnerungen wer-
den bleiben. Die Derby-Zeit hat
mir sehr viel gegeben“, erklärt

Volker Wulff.
„Ich richte nun meinen Dank an
alle, die meinen Partner Paul
Schockemöhle und mich in der
langen Zeit unterstützt haben.
Ein großer Dank geht an dieje-
nigen, die durch unsere Zusam-
menarbeit Freunde geworden
sind. Und einen ganz besonde-
ren Dank möchte ich an mein
Team und an meine Familie rich-
ten, die alles für die Entwicklung
und das Wohlergehen des Der-
bys gegeben haben! Alle haben
das Derby geliebt und gelebt –
in jeder Minute! Wir bleiben
Freunde des Derbys!“
Jetzt aber heißt es für das Team
von EN GARDE Marketing noch
ein letztes Mal volle Derby-Kraft
voraus, wenn sich die interna-
tionale Reitsportelite vom 8.-
12. Mai 2024 wieder in Klein
Flottbek trifft. Volker Wulff freut
sich auf alle, die beim Abschied
im Derby-Park dabei sein wer-
den. Und es sind auch ein paar
Überraschungen in Vorbereitung
für das Deutsche Spring- und
Dressur-Derby 2024.

Tickets fürs Derby 2024
Informationen über den Turnier-
klassiker in Hamburg Klein Flott-
bek im Internet: www.hamburg-
derby.de 
Das Kartentelefon ist unter Te-
lefon 01805-119 115 erreichbar.
(Montag bis Freitag von 9 bis 13
Uhr).
Weitere Informationen über den
Turnierklassiker in Hamburg
Klein Flottbek finden Sie im In-
ternet: www.hamburgderby.de
und auf unseren Social Media-
Kanälen: Instagram @deut-
schesspringunddressurderby
oder Facebook: Deutsches
Spring- und Dressur-Derby.

Deutsches Spring- und Dressur-Derby Hamburg 2024

Derby Abschied – in Klein Flottbek endet eine Ära

Foto: reitsport-hellmann.de

Kleines Altenheim (12 Bewohner), fam. Atmosphäre,
sucht einen Gärtner/Hausmeister auf 538 €-Basis.

Arbeitszeiten nach Absprache.
Haus Regenbogen (Herr Stieper)

Tel. 040/830 87 30 (von 8 – 13 Uhr), hausregenbogen@gmx.de

Basketball: BG West-Mannschaften
kommen im Pokal weiter

Pokalerfolge für die Basketballmannschaft der BG Hamburg
West: Sowohl die Frauen als auch die Herren konnten sich
gegen die Konkurrenz durchsetzen. Während die Männer mit
56:47 gegen SC Rist Wedel die Oberhand behielten, wiesen die
Frauen die Mannschaft von SV St. Georg mit 57:43 in die
Schranken. Wie im Pokal üblich, gab es knappe Partien. Die
BG-Herren setzten sich erst im letzten Viertel durch. Wedel
hatte anfangs geführt (14:13, 9:9 und 12:11), konnte sich am
Schluss aber nicht halten und gab den Abschnitt mit 2:23 ab, so
dass die BG West noch zu einem deutlichen Erfolg kam. Die BG
West trifft nun auf den Eimsbütter TV. Gespielt wird am 28. April
um 15.30 Uhr (Sporthalle Steilshoop).
Mehr Abwechselung war im Spiel der Frauen vorhanden. Die
Spielabschnitte verliefen 12:15, 15:8, 14:10 und 16:10. Damit
hatte die BG West als Regionalligist doch mehr Mühe als
gedacht mit der Mannschaft aus der Oberliga. Die BG West trifft
nun am 25. Mai (15 Uhr, Sporthalle Wandsbek) auf den Sieger
aus Alstertal-Langenhorn/Ahrensburg. 

„BW 96 Schenefeld (12.) ist
der Underdog im Aufeinander-
treffen mit dem SV Heidgraben
(6.)“, war zu lesen bei Fuß-
ball.de. Laut Tabellenstand vor
dem 10. Spieltag der Saison
2023/2024 war diese Aussage
nicht ganz abwegig. Schene-
feld verlor mit 3:2, behielt Platz
12 und Heidgraben verbes-
serte sich auf Platz 5. Man
sollte sich nicht zu lange mit
vergangenen Ereignissen be-
schäftigen, sollte immer wie-
der nach vorne schauen, sollte
sich immer neuen Herausfor-
derungen stellen, sollte sich
aber auch nie zu sicher sein,
denn erst nach 90 Minuten
entscheidet das Zusammen-
spiel dieser Faktoren darüber,
wer als Sieger vom Platz geht.
Und eben diese Faktoren
machten sowohl im Hin- als
auch im Rückspiel den Unter-
schied.

Die Schützlinge von „HSV“-
Coach Christian Sommer sieg-
ten denkbar knapp mit 2:1
(0:0) und liegen nach dem 25.
Spieltag (noch) tabellarisch in
Lauerstellung hinter dem Klas-
senprimus TuS Osdorf. Die
Schützlinge von BW 96-Coach
Mathias Timm rangieren trotz
der Niederlage auf dem 11.
Tabellenrang, „aber auch nur,
weil die hinter uns stehenden
Mitkonkurrenten um den Klas-
senerhalt ihre Spiele verloren
haben. Wir aber haben es ver-
säumt, trotz einer guten zwei-
ten Halbzeit, uns zumindest
einen Punkt zu holen. Das
zieht sich nun schon durch
die gesamte Saison. Letztlich
bin ich aber auch froh, dass
Heidgraben uns nicht „aus den
Puschen“ geschossen hat.“
Heidgraben-Coach Christian
Sommer: „Es war ein kampf-
betontes, keinesfalls schönes

Spiel. Die drei Punkte mussten
wir uns über 90 Minuten hart
erkämpfen. Schenefeld hat
uns in beiden Halbzeiten alles
abgefordert. Das 1:0 (49., Tim
Brinke) spielte uns in die Kar-
ten, denn jetzt musste Sche-
nefeld die Räume öffnen, er-
höhte das Tempo, machte
enorm viel Druck, doch wir
wollten den vierten Sieg in
Folge.“ Das wäre fast schief
gegangen, denn Maik Wegner
glich für Blau Weiß zum 1:1
(72.) aus. Doch postwendend
erhöhten die Gäste auf 2:1
(79., Tobias Brandt). Beide
Trainer reagierten darauf mit
einem Doppelwechsel, doch
nach dem Schlusspfiff des
„durchwachsend“ pfeifenden
Schiedsrichters hatten nur die
Gäste Grund zum Jubeln.
Apropos Schiedsrichter: Auch
wenn das Schiedsrichter-Trio
keinen guten Tag erwischt hat-
te, die ständigen Nörgeleien
sind absolut nicht nachzuvoll-

ziehen.
Am kommenden Freitag, den
15. April, muss Blau-Weiß 96
beim Tabellenführer und Meis-
terschaftsanwärter Nummer 1,
den TuS Osdorf antreten. An-
pfiff ist um 19.30 Uhr. Bis
dahin muss BW96-Coach Ma-
thias Timm sich etwas einfal-
len lassen, muss alle Kräfte
mobilisieren, um mit seiner
Mannschaft nicht unter die
Räder zu kommen. Das Hin-
spiel ging mit 1:7 verloren.
Wie viele Tore sich die Schütz-
linge von TuS Osdorf-Coach
Bennet Krause nach dem
Schlusspfiff auf die Habensei-
te schreiben können… mo-
mentan lautet das Torverhält-
nis 84:40!  

BW 96: Hohenegger, Paster
(84., Zerbel), Block, Brustmann
(70., Bojens), Wegner, Elling,
Koczak (87., Peemöller), Thau,
Arth, Wilke und Müller.                               

(fe) 

BW 96 Schenefeld verschenkt drei Punkte

„Nur was ich nicht halte, ist unhaltbar!“ Johan Hohenegger ent-
schärft den Elfmeter.

„Fast das 1:0. Leider nur eine optische Täuschung.“ Justin
Elling (17) und Salih Eker (11) hatten viel Spaß miteinander.



Die Vorbereitungen für die Lan-
desmeisterschaften der Alters-
klasse 9 und älter liefen für die
Schenefelderinnen hervorra-
gend. Denn bei den Kreisein-
zelmeisterschaften am Wo-
chenende in Pinneberg liefer-
ten die Turnerinnen hervorra-
gende Leistungen ab. 
In der AK 9 sicherte sich Han-
nah Schmeck den Kreismeis-
tertitel. Sie turnte einen sehr
stabilen Wettkampf und hat
sich für die Mannschaft des
Schleswig- Holsteinischen
Turnverband für den „Bärchen-
pokal“ in Berlin empfohlen. Er-
freulich war der dritte Platz
von Sarah Michalzik, lief doch
krankheitsbedingt ihre Vorbe-
reitung nicht optimal. 

Bei den 10-Jährigen, die noch-
mal das Wettkampfprogramm
der 9-Jährigen geturnt haben,
gab es ein reines Schenefelder
Duell. Dies konnte Lotta Stein-
metz mit dem Kreismeistertitel
für sich entscheiden. Zur Freu-
de aller hat sie zum ersten Mal
ihren Salto rückwärts am Bo-
den im Wettkampf gesprungen.
Mariam Manolache wurde folg-
lich Vizemeisterin. Auch sie
hatte ihre Highlights mit dem
Rondat Sprung, den sie sicher
bewältigte und den Bogengang
vorwärts auf dem Balken. 
Mayla Polat war die einzige
Starterin in der AK 11 der er-
leichterten Kür. Sie turnte einen
sehr schönen Wettkampf und
hat zum ersten Mal die halbe

Schraube am Boden präsen-
tiert. Sie hat sich ihren Kreis-
meistertitel sehr verdient. 
In der Altersklasse 12, Kür
Code de Pointage, waren eben-
falls nur zwei Schenefelderin-
nen am Start. Kreismeisterin
mit einem sehr sicheren Wett-
kampf wurde Lisa Hoffmann.
Mit einer stolzen Punktzahl von
39,15 Punkten erreichte sie das
zweithöchste Ergebnis aller
Kürturnerinnen. Vizemeisterin
Emma Dannemann turnte zum
ersten Mal einen Kürwettkampf
und den auch gleich fehlerfrei.
Damit darf sie jetzt auch wie
alle anderen Schenefelderinnen
bei den Landesmeisterschaften
starten. 
Auch Maja Dovgopol wurde

Kreismeisterin in ihrer Alters-
klasse 13. Auch wenn bei ihr
an diesem Tag nicht alles nach
Plan lief, konnte sie mit einem
großen Punktevorsprung ge-
winnen. Pech hatte Rebecca
Schönbeck in der Kür modifi-
ziert LK 1 AK 18 und älter. Lag
sie nach drei Geräten noch auf
Medaillenkurs, machten zwei
Balkenabsteiger dies leider zu-
nichte. So wurde es am Ende
ein fünfter Platz in einem sehr
engen Teilnehmerfeld. Gefreut
hat sie sich über die höchste
Barrenwertung in ihrer Alters-
klasse. Die Turnerinnen werden
noch eine Woche im Trainings-
lager in Viborg verbringen um
optimale Landesmeisterschaf-
ten zu turnen.

Viele Medaillen für Schenefelder Turnerinnen

Kreisklasse
Ergebnisse
Kickers Halstenbek – Rellinger FC Ausfall
Niendorfer TSV V – SV Eidelstedt IV 20:1
SC Egenbüttel IV – Altona 93 IV 1:6
Teutonia 10 – SuS Waldenau 6:0
Komet Blankenese II – SV Eidelstedt III 1:3
Bramfeld IV – SV Eidelstedt II 3:5
Altona 93 III – Hansa 11 III 3:1

Die nächsten Spiele
Niendorfer TSV VI – SuS Waldenau 13. April, 9.00 Uhr
SV Eidelstedt II – Altona 93 III 13. April, 14.00 Uhr
SV Eidelstedt IV – TuRa Harksheide III 13. April, 15.00 Uhr
Inter Hamburg – Komet Blankenese II 14. April, 13.00 Uhr
Inter Eidelstedt – SV Eidelstedt III 14. April, 13.00 Uhr
Altona 93 IV – Rissen II 14. April, 14.00 Uhr
TSV Seestermühe – Kickers Halstenbek 14. April, 15.00 Uhr
Kickers Halstenbek – Hörnerkirchen 16. April, 18.30 Uhr

Kreisklasse B
Ergebnisse
Hamburg Hurricanes III – Altona 93 V 0:3
GW Eimsbüttel IV – SV Blankenese II 1:0
BU V – SV Eidelstedt V 3:4
SV Lohkamp II – Germania Schnelsen III 4:4

Die nächsten Spiele
DJK Hamburg – SV Blankenese II 13. April, 16.45 Uhr
West-Eimsbüttel III – SV Lohkamp II 14. April, 13.30 Uhr
SV Eidelstedt V – DSC Hanseat III 14. April, 15.00 Uhr
Altona 93 V ist spielfrei
Spitzenreiter ist Eidelstedt V (51) vor Blankenese II (47) und Al-
tona 93 V (42).

Altliga: 
Osdorfer Born kann Tabellenführer Quickborn nicht aufhalten

In der Altliga (Bezirksliga) hat der SV Osdorfer Born nicht in
den Kampf um die Tabellenspitze eingreifen können. Der Ta-
bellendritte unterlag 1.FC Quickborn mit 1:4. Nur Marc Pusch-
zian traf in der ersten Halbzeit zum 1:2-Anschluss. Quickborn
(47) führt damit klar TuS Osdorf (35, zwei Spiele weniger) und
SV Osdorfer Born (34). Kickers Halstenbek unterlag klar mit
1:7 bei SV Lieth.

Die nächsten Spiele
Holm – Kicker Halstenbek 10. April, 19.30 Uhr
Kickers Halstenbek – Tangstedt 12. April, 19.30 Uhr
TuS Osdorf – Roland Wedel 13. April, 16.00 Uhr
SV Osdorfer Born ist spielfrei
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Ergebnisse und Paarungen von 
Kreisklasse und Altliga

Jede Woche aktuelle Sportberichte
der regionalen Sportvereine in

Ihren Stadtteilzeitungen!

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!

diedie
Lackierungen

Die Altersklasse 9 bis 11 mit Mariam Manolache, Sarah Michalzik,
Hannah Schmeck, Lotta Steinmetz und Mayla Polat

Mayla Polat (von oben im Uhrzeigersinn), Mariam Manolache,
Sarah Michalzik, Hannah Schmeck und Lotta Steinmetz 

Die Altersklasse 12 und älter mit Emma Dannemann, Rebecca
Schönbeck, Lisa Hoffmann und Maja Dovgopol.



Heimsieg im Traditionsduell …
Der Hamburger SV konnte am Sonnabend (6. April, 13 Uhr) einen
2:1-Sieg gegen den 1. FC Kaiserslautern bejubeln. Somit haben
die Hamburger sieben Punkte aus den letzten drei Spielen
geholt. Im mit 57.000 Zuschauern ausverkauften Volksparkstadion
lieferten sich beide Teams im ersten Durchgang einen offenen
Schlagabtausch mit reichlich Abschlüssen. In der 34. Minute
gingen die Rothosen durch Laszlo Benes, der zwei Minuten

zuvor noch am Pfosten gescheitert war, in Führung. In der Nach-
spielzeit der ersten Hälfte konnten die Pfälzer unmittelbar vor
dem Halbzeitpfiff ausgleichen: Der Ex-HSVer Aaron Opoku be-
diente Lauterns Toptorjäger Ragnar Ache, der zum 1:1 vollendete.
Nach dem Seitenwechsel drückten die Hamburger mit Vehemenz
auf die erneute Führung und durften in der 60. Minute gleich
mehrfach jubeln. Zunächst parierte der starke Schlussmann Ma-
theo Raab gleich zweimal überragend gegen Almamy Touré und
verhinderte somit den Rückstand. Nur 26 Sekunden später voll-
endete dann Lukasz Poreba auf der anderen Seite den direkten
Gegenzug und brachte stattdessen die Rothosen erneut in
Front. Auch im Anschluss an den Führungstreffer stand der Ab-
wehrverbund des HSV stabil und sicherte mit den Fans im
Rücken drei wichtige Punkte im Aufstiegsrennen. Foto: HSV/wit-
ters

… weiter geht’s in Magdeburg
„Es war sicherlich ein Arbeitssieg“, sagte HSV-Kapitän Sebastian
Schonlau nach dem Heimspiel gegen Kaiserslautern und führte
aus: „Wir sind heute über den Kampf gekommen. Man hat gese-
hen, dass wir es unbedingt wollten.“ Was Schonlau und seine
Mannschaftskollegen mit Sicherheit ebenso dringend wollen,
sind zehn Punkte aus vier Spielen. Dafür müssen die Rothosen
am kommenden Sonntag (14. April, 13.30 Uhr) auswärts beim 1.
FC Magdeburg ran. Mit einem Sieg könnten Steffen Baumgart

und seine Schützlinge zudem ihre Serie von nun drei ungeschla-
genen Spielen in Folge ausbauen. Darüber hinaus gibt es in der
Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts für die Hamburger ein Wie-
dersehen mit Ex-Trainer Christian Titz sowie gleich mehreren
Spielern mit HSV-Vergangenheit. Mit Julian Pollersbeck, Xavier
Amaechi und Jonah Fabisch sind drei der vier Ex-Rothosen ver-
letzungsbedingt nicht einsatzbereit. Lediglich Tatsuya Ito wird
auf dem Rasen eine Rolle spielen. Für die Gastgeber läuft es der-
zeit nicht allzu rosig. Aus den letzten fünf Partien konnte das
Team von Cheftrainer Titz gerade einmal zwei Punkte holen.
Foto: HSV/witters

U21 baut Ungeschlagen-Serie aus
Die U21 des HSV ist seit nun sechs Spielen in Serie ungeschlagen.
Zunächst empfingen die Rothosen am Mittwochabend (3. April)
den SV Meppen im Sportpark Eimsbüttel. Im Spiel gegen den
Tabellendritten der Regionalliga Nord standen beide Defensiv-
reihen im Vordergrund. In einem umkämpften Spiel blieb es am
Ende bei einem torlosen Unentschieden. Nach zuvor vier Siegen
in Serie mussten die Rothosen somit erstmals wieder Punkte ab-
geben, blieben jedoch weiterhin ungeschlagen. Diese Serie
setzte sich auch im nächsten Spiel am Sonntag (7. April) bei
Blau-Weiß Lohne fort. Gegen die Niedersachsen gerieten die
Hamburger in der 25. Minute in Rückstand. In der 68. und 70. Mi-
nute jedoch drehten sie das Spiel durch einen schnellen Doppel-
schlag von Toptorjäger Tom Sanne. Für Cheftrainer Pit Reimers
waren es sein 100. und 101. Einsatz als U21-Coach der
Rothosen. In seinen 101 Auftritten holte der 40-Jährige 52 Siege,
spielte 24-mal unentschieden und ging in 25 Partien als Verlierer
vom Platz. Foto: Michael Schwarz
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Spitzenreiter mit Vorsprung: Ei-
ne komfortable Situation, wenn
man sich einen Fehlschuss leis-
ten kann. Ärgerlich, wenn man
den Fehlschuss gleich zum An-
fang vom Stapel lässt. Immerhin
wird es so zum Schluss gleich
richtig spannend: Woche für
Woche kommt es nun auf den
direkten Vergleich an.
Altona 93 unterlag mit 0:2 gegen
ETSV Hamburg. Der ETSV hatte
bereits nach 26 Minuten mit 2:0

geführt, während Altona in der
Folge erstaunlich blass blieb.
Und weil TuS Dassendorf zu ei-
nem wenn auch mühevollen 2:0-
Sieg bei HEBC kam, ist Altona
93 weiterhin Tabellenführer mit
69 Punkten. Aber nur noch einen
Punkt vor TuS Dassendorf (68).
Es bleibt aber bei einem Zwei-
kampf zwischen den beiden Ver-
einen, denn der ETSV ist mit 55
Punkten schon abgeschlagen.
Altona 93 trifft nun am Sonntag

auswärts auf SV Rugenbergen.
Neben den drei Kellerkindern
Düneberg (16 Punkte), Türkiye
(19) und Union Tornesch (20) ist
derzeit Rugenbergen (3:0 gegen
Concorida) die einzige Mann-
schaft, die mit 25 Punkten noch
in den roten Bereich abrutschen
könnte – Concordia ist mit 34
Punkten wohl nicht mehr ge-
fährdet. Demnach könnte Ru-
genbergen mit einem Sieg ge-
gen Altona auch ziemlich sicher

auf den formalen Klassenerhalt
hoffen (die Regionalligaabstei-
ger könnten das noch ändern),
denn Union Tornesch wird Ru-
genbergen wohl nicht mehr ab-
fangen. Wie schon gegen den
ETSV sollte Altona also gewarnt
sein. Das Spiel in Bönnigstedt
beginnt am Sonntag um 14 Uhr.
Dassendorf spielt schon am
Sonnabend zu Hause gegen die
schwer einzuschätzende Elf von
Halstenbek-Rellingen.

Oberliga: Altona 93 vermasselt seinen Joker

An der Spitze trennten sich HSV
III und Eintracht Norderstedt II
mit 2:2 – wenn es möglich ist,
werden nur beide Teams in die
Oberliga aufsteigen (können).
Der Tabellendritte BU hat mit
sieben Punkten Rückstand kei-
ne Möglichkeit mehr, in den Ti-
telkampf einzusteigen. Im
Kampf um den dritten Platz –
und eben vielleicht auch um
den zweiten Platz – hat der SC

Nienstedten seine Chancen mit
einer Niederlage gegen Ein-
tracht Lokstedt vertan. Mit 2:4
(1:2) gab Nienstedten die wich-
tigen Punkte ab. Kristian Jozic
traf zwar in den 19. Minute zum
1:0, aber ein Strafstoß (34. Mi-
nute) und ein Tor in der Nach-
spielzeit ergaben den Pausen-
rückstand. Lokstedt traf gleich
nach dem Wiederanpfiff, Nick
Holzer konnte dann nur noch

auf 2:3 verkürzen (53. Minute).
Altona 93 II holte wichtige Punk-
te mit einem 4:3-Sieg gegen
Niendorfer TSV II. Als Tabellen-
zehnter mit 37 Punkten hat Al-
tona nun sieben Punkte Abstand
auf die Abstiegszone und kann
recht zufrieden auf die restliche
Saison blicken, zumal es es nun
mit einem Abstiegskandidaten
zu tun bekommt (Paloma, 30
Punkte). Bruno Gyurkovics

(45./74. Minute), Piet Verbeck
(60. Minute) und Julius Zaher
(72. Minute) schossen die Tore
für Altona, wobei die Mann-
schaft einen 1:3-Rückstand
noch zum Sieg drehte. 

Die nächsten Spiele:
SC Nienstedten – Kummerfelder
SV 12. April, 19.30 Uhr, Altona
93 II – USC Paloma II 14. April,
12 Uhr

Landesliga: Oben wie unten klären sich die Fronten

Wundersames an der Tabellen-
spitze: TuS Osdorf führt nun die
Tabelle der Bezirksliga West an.
Grund dafür ist eine derbe 2:5-
Niederlage des bisherigen Spit-
zenreiters Hetlingen gegen TuS
Holstein Quickborn. Und dabei
führte Hetlingen nach zwei
Wachter-Toren schon mit 2:0.
Ein Eigentor zum 3:2 für Quick-
born war vermutlich der Stol-
perstein. TuS Osdorf hatte davon
profitieren können, weil man zu-
vor mit einem 3:0-Sieg gegen
Komet Blankenese vorlegte und
Hetlingen dann nicht nachlegen
konnte. Marlon Golinski (7. Mi-
nute), Antonio Ude (65. Minute)
und Felix Woldt (81. Minute)
sorgten für den einfachen, klaren
Sieg. Osdorf und Heidgraben
haben nun beide 52 Punkte,
aber Osdorf kann ein überra-
gendes Torverhältnis (84:40) vor-
weisen. Es folgen Lieth und Het-
lingen (je 50) sowie Quickborn
(49) vor Elmshorn (40). Komet

steckt damit weiter in der Ab-
stiegszone und hat drei Punkte
Rückstand auf einen rettenden
Tabellenplatz. Blau Weiß 96
Schenefeld hatte Heidgraben ein
zähes Gefecht geliefert, aber
mit 1:2 verloren. Maik Wegner

traf zum 1:1 (72. Minute), ehe
Heidgraben schnell mit den
Siegtreffer kontern konnte. Mit
28 Punkten hat Schenefeld aber
einen Vorsprung von fünf Punk-
ten auf einen Abstiegsplatz.
Schade, Eidelstedt: Nach den
guten Leistungen an den ver-
gangenen Spieltagen gab es
nun eine 3:4-Auswärtsniederlage
gegen VfL Pinneberg. Hans Wie-
mer (32. Minute) und Calvin
Broschk (45. Minute) glichen die
Pinneberger Führung noch zur
Pause aus. Anton Piasing (48.
Minute) schaffte dann sogar die
3:2-Führung. Doch nach hinten
raus konnte Eidelstedt nicht
standhalten, ein Strafstoß (72.
Minute) und ein weiteres Tor
(81. Minute) führten noch zur
Niederlage. In sechs Spielen
muss Eidelstedt 13 Punkte auf
die Nichtabstiegszone wettma-
chen. Schwer.

In der Staffel Süd wird Teutonia

05 II irgendwo im oberen Mittel-
feld der Tabelle landen. Nach
dem 1:3-Auswärtssieg gegen
HEBC II dürfte man sich von
höheren Ambitionen wohl ver-
abschieden müssen, auch wenn
Teutonia als Sechster nur acht
Punkte Rückstand auf Spitzen-
reiter Kosova (47) hat – wobei
Kosova mit einer 1:2-Niederlage
gegen Dersimspor die Führung
an die punkgleiche Mannschaft
von Dersimspor abgeben muss-
te.  Conrad Warneke traf in der
31. Minute zum zwischenzeitli-
chen 1:1 für Teutonia 05 II.

Die nächsten Spiele: 
TuS Osdorf – Blau Weiß 96
Schenefeld 12. April, 19.30 Uhr,
Niendorfer TSV III – Komet Blan-
kenese 13. April, 11.30 Uhr, Teu-
tonia 05 II – Dersimspor 13.
April, 15 Uhr, SV Eidelstedt –
SSV Rantzau II 14. April, 14.30
Uhr, FC Elmshorn – SV Eidel-
stedt 16. April, 19 Uhr

Bezirksliga: TuS Osdorf ist zurück an der Tabellenspitze

Marlon Golinski (TuS Osdorf)
erzielte die frühe Führung ge-
gen Komet Blankenese

Lurup wahrt in der Kreisligastaffel 4
seine Möglichkeit, noch Tabellen-
dritter zu werden. 2:1 siegte man
gegen Eimsbütteler TV III. Ilyaz Se-
nay (8. Minute) und Kayhan Kaya
per Strafstoß in der Nachspielzeit
sorgten für den knappen Sieg. Mit
53 Punkten ist Lurup derzeit Vierter
hinter Sternschanze III (54). Auch
der zweite Platz (St. Pauli V, 56) ist
sogar noch drin. Mit einem 3:1-Sieg
gegen Schlusslicht Polonia vertei-

digte der BSV 19 seinen Nichtab-
stiegsplatz. Tobias Wesseln (2) und
Liam Posanski drehten den 0.1-
Pausenrückstand. Mit 17 Punkten
steht der BSV 19 auf Platz 14. Auf
den Abstiegsplatz befindet sich ne-
ben Polonia noch Teutonia 05 III –
nach der 0:6-Niederlage gegen Uni-
on 03 hat Teutonia nun vier Punkte
Rückstand auf den BSV 19.
Schon das Hinspiel ist DAS Spit-
zenspiel in der Kreisligastaffel 5 ge-
wesen – und vielleicht eines der
besten Kreisligaspiele überhaupt.
1:1 trennten sich damals SV Lurup II
und SV Blankenese. In der Folge
punktete Blankenese aber souverä-
ner und schob sich an die Tabellen-
spitze mit 58 Punkten. Lurup musste
sich mit dem dritten Platz zufrieden
geben hinter Cosmos Wedel. Jetzt
das Rückspiel und Lurup setzte
sich mit 3:2 gegen Blankenese
durch. Das Spiel wurde erst weit in
der Nachspielzeit entschieden, als
Kashif Mahmood Atta noch den
3:2-Sieg markieren konnte. Da spiel-
ten beide Mannschaften nach je ei-
ner Roten Karte (89. Minute) schon
in Unterzahl. Laurenz Schnoor hatte
zuvor für Blankenese getroffen (17.
Minute), ebenso Ben Siebold (70.
Minute). Für Lurup waren Aykut
Celik (39. Minute) und Mario Sila
(68. Minute) erfolgreich. Lurup

kommt nun auf 48 Punkte, aber es
gibt auf die beide vorderen Plätze
nur geringe Hoffnungen. Durch den
Luruper Sieg ist es an der Spitze et-
was enger geworden. Und es wäre
noch enger geworden, wenn Cos-
mos Wedel nicht gegen Abstiegsa-
spirant Alsterbrüder III mit 1:1 wich-
tige Punkte verloren hätte. Nun führt
Blankenese (58) noch vor Wedel
(56) und Lurup (48).
Im Tabellenkeller mühte sich Blau
Weiß 96 Schenefeld II zu einem im-
mens wichtigen Sieg gegen
Schlusslicht Groß Flottbek. 4:3 sieg-
te Schenefeld, musste dabei aber
trotz eines 3:1-Halbzeitstandes noch
ordentlich zittern. Can Nayci brachte
Groß Flottbek in Führung (14. Minu-
te), David Heffele (25. Minute), Oscar
Rehder (36. Minute) und Fabian
Tews (40. Minute) trafen für Sche-
nefeld. In der zweiten Halbzeit ver-
kürzte Nayci auf 2:3 (66. Minute),
ehe Heffele mit seinem zweiten Tref-
fer (76. Minute) scheinbar den Sack
zumachte. Doch Groß Flottbek ver-
kürzte erneut und nach einem Platz-
verweis für Schenefeld (86. Minute)
gab es noch einen  Ansturm, aber
Schenefeld kam noch über die Run-
den. Der Schenefelder Sieg (und
das Unentschieden von Alsterbrü-
der) brachte Schenefeld mit 21
Punkten aus der Abstiegszone vor

Alsterbrüder (20). Für Groß Flottbek
(5) gibt es dagegen kaum noch
Hoffnung. Im Duell um den vierten
Platz zwischen St. Pauli VI und SC
Nienstedten II musste die Mann-
schaft vom Quellental passen und
verlor mit 3:4. Vierter ist nun St.
Pauli (42) vor Nienstedten (41). 
Hut ab, SV Lohkamp. Schwer ge-
beutelt zum Saisonbeginn, ist der
souveräne Tabellenführer Germania
Schnelsen (62 Punkte) kein Problem
– 5:1 wurde der Spitzenreiter abge-
fertigt. Ilyas Afsin mit vier Toren und
Hendrik Müller zwischendurch wa-
ren eine Klasse besser. Allerdings
kassierte Schnelsen beim Stande
von 1:1 in der 71. Minute eine Gelb-
Rote Karte, damit war der Weg frei.
Mit 34 Punkten ist Lohkamp nun
schon Achter in der Tabelle.

Die nächsten Spiele:
West-Eimsbüttel – SV Lohkamp 12.
April, 19.15 Uhr, Lurup – BSV 19 12.
April, 19.30 Uhr, SV Rugenbergen II
– Groß Flottbek 12. April, 19.45 Uhr,
Eimsbütteler TV IV – SV Blankenese
13. April, 13 Uhr, Teutonia 05 III – SC
Victoria IV 14. April, 11 Uhr, SC
Nienstedten II – Alsterbrüder III 14.
April, 12.30 Uhr, Blau Weiß 96 Sche-
nefeld II – SV Lurup II 14. April, 13
Uhr, SV Blankenese – Roland Wedel
16. April, 19.30 Uhr

Kreisliga: SV Lurup ringt Blankenese nieder

Kashif Mahmood Atta (SV Lu-
rup II) traf in der Nachspielzeit
gegen Spitzenreiter SV Blan-
kenese zum Luruper Sieg.
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HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
Die HIE Hamburg Invest Ent-
wicklungsgesellschaft mbH lädt
alle Interessenten ein, an der
öffentlichen Auftaktveranstal-
tung zur Planung des Innovati-
onsparks Altona teilzunehmen. 
Als Vorreiterprojekt der Science
City Hamburg Bahrenfeld und
in unmittelbarer Nähe zu DESY
positioniert soll der Innovati-
onspark Raum für innovative
Unternehmen bieten, Arbeits-
plätze schaffen und das Inno-
vationsnetzwerk der Ankerinsti-
tutionen DESY und Universität
Hamburg stärken. Zugleich wird
angestrebt, die Grünverbindung
zwischen Volkspark und Lurup
zu intensivieren.
Um die vielfältigen Anforderun-
gen und Visionen an das Ent-
wicklungsgebiet zu vereinen,
wird ein Funktionsplan als
städtebauliche Vorgabe entwi-
ckelt. Der Werkstattprozess bie-
tet die Möglichkeit, den Stadt-
planern, Architekten und Land-
schaftsarchitekten bei ihrer Ar-
beit über die Schulter zu schau-
en. Im Rahmen der Veranstal-
tung werden Konzeptansätze
präsentiert und es besteht die
Möglichkeit zum Dialog mit den
Planungsteams.
Die Auftaktwerkstatt zur Ent-
wicklung des Funktionsplans
findet statt am 15.04.2024 von
16 bis 19 Uhr und am 16.04.2024

von 18 bis 19:30 Uhr; Treffpunkt
in den Start-up Labs Bahrenfeld,
Luruper Hauptstraße 1. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Der Innovationspark Altona im
Westen Hamburgs bildet den
nördlichen Auftakt zur Science
City Hamburg Bahrenfeld
(SCHB) und ist ein wesentlicher
Bestandteil der Innovationsstra-

tegie der Freien und Hansestadt
Hamburg. Er liegt in unmittel-
barer Nähe zum renommierten
Forschungscampus Bahrenfeld.
Mit Einrichtungen wie dem For-
schungszentrum Deutsches
Elektronen-Synchrotron (DESY),
der Universität Hamburg und
wegweisenden Institutionen wie
der Röntgenlaser-Forschungs-
anlage XFEL und PETRA, ist die

Region zu einem Anziehungs-
punkt für erstklassige For-
schung und Innovation gewor-
den.
Durch die Zusammenführung
von Wissenschaft, Wirtschaft
und Gemeinschaft strebt der
Park danach, künftig ein nach-
haltiges Ökosystem zu kreieren,
welches Innovationen fördert
und, Arbeitsplätze schafft.

Auftaktveranstaltung zur Planung des
Innovationsparks Altona: Die Zukunft gestalten

Der Zeitpunkt der Baumaßnah-
me in der Reventlowstraße,
stößt weiterhin auf Widerstand
seitens der Bevölkerung und
der politisch gewählten Vertre-
ter. Trotz entsprechender Be-
schlüsse der Bezirksversamm-
lung zur Verschiebung der Bau-
maßnahme soll der Umbau
nächste Woche beginnen. 
„Wir kritisieren weiterhin das
Durchdrücken der Baumaß-
nahme durch das Bezirksamt,
insbesondere trotz anderslau-
tender politischer Beschlüsse
der Bezirksversammlung. Da
der Bau am Montag, den 08.
April 2024 starten wird, muss
dringend Entlastung für den
Hamburger Westen an anderer
Stelle stattfinden und mildern-
de Maßnahmen für die betrof-
fene Waitzstraße durch das
Bezirksamt umgehend umge-
setzt werden“, erklärt Dennis
Mielke, Mitglied im Verkehrs-
ausschuss. „Wir plädieren für
die Verschiebung der geplan-
ten Baumaßnahme in der
Ebertallee und fordern, dass

zusätzliche Beschilderungen
für die Einkaufsstraße Waitz-
straße schnellstmöglich instal-
liert werden.“ 
Sören Platten, Vorsitzender des
Ausschusses für regionale
Stadtteilentwicklung und Wirt-
schaft, fügt hinzu: „Die Kom-
munikation des Bezirksamtes
zu dieser Baumaßnahme so-
wohl in den politischen Gre-
mien als auch in Richtung der

Anwohnerinnen und Anwohner
des Stadtteils lässt zu wün-
schen übrig. Die Hinwegset-
zung über die Entscheidungen
der Bezirksversammlung führt
zu einem Vertrauensverlust in
die Altonaer Verwaltung und
zeigt, dass man die Anliegen
von AnwohnerInnen und Be-
troffenen von Straßenbaumaß-
nahmen viel stärker berück-
sichtigen muss.“ 

Die SPD-Fraktion Altona for-
dert daher eine transparente
und umfassende Aufarbeitung
des Vorgehens sowie eine Be-
rücksichtigung der Beschlüsse
der Bezirksversammlung. Es
sei essenziell, dass die Anlie-
gen und Bedenken der Bürge-
rinnen und Bürger ernst ge-
nommen und in die Planungen
integriert werden. 
Sören Platten ergänzt: „Wir for-
dern, dass das Bezirksamt
endlich eine funktionierende
Baustellenkoordination um-
setzt und sich um einen bes-
seren Verkehrsfluss im Bezirk
Altona kümmert. Ein von der
SPD geführtes Bezirksamt wird
das sicherstellen.“ 
Die Entscheidung des Bezirks-
amts, trotz anderslautender
Beschlüsse der Bezirksver-
sammlung mit der Baumaß-
nahme fortzufahren, sei äu-
ßerst fragwürdig und unter-
gräbt die Entscheidungsmög-
lichkeiten der gewählten de-
mokratischen Vertreterinnen
und Vertreter.

SPD-Fraktion kritisiert das Vorgehen des Bezirksamtes im Fall 
Reventlowstraße und fordert Entlastungsmaßnahmen für den Hamburger Westen

Gemeinsam mit anderen Volks-
banken Raiffeisenbanken führt
die VR Bank in Holstein zum
vierten Mal die Aktion ‚Spielen?
Aber sicher!‘ durch. Öffentliche
und private Träger von Spiel-
plätzen können sich noch bis
zum 30. April 2024 online be-
werben und Fördermittel für Sa-
nierungen und Modernisierun-
gen gewinnen.
Spielplätze bieten nicht nur Be-
wegung, Spaß und Abenteuer,
sondern fördern auch die mo-
torische Entwicklung und Sozi-
alkompetenz von Kindern. Um-
so wichtiger ist es, dass es flä-
chendeckend moderne und si-
chere Spielplätze gibt – mit ihrer
Aktion ‚Spielen? Aber sicher!‘
will die VR Bank in Holstein ei-
nen Beitrag dazu leisten. „Nicht
alle Spielplatzträger können die
mit der Zeit notwendigen Repa-
raturen finanziell ganz allein
stemmen“, sagt Jasmin van Gy-
sel, Pressesprecherin bei der

VR Bank in Holstein. „Deshalb
gibt es unsere Aktion. Wir
schauen uns an, was erneuert
werden muss und helfen, wo
Hilfe gebraucht wird.“ 
Bei der
S p i e l -
platz-Sa-
nierungs-
aktion der
VR Bank
in Hol-
stein kön-
nen Kin-
dergärten,
K i t a s ,
Schulen,
S t ä d t e ,
Gemein-
den oder
sonst ige
p r i v a t e
und öf-
fentliche Träger von Spielplätzen
in der Region mitmachen und
finanzielle Mittel für Sanierungen
oder Modernisierungen ihrer

Spielstätten erhalten. Bewer-
bungen können vom 1. April bis
zum 30. April 2024 online auf
der Internetseite www.vrbank-
in-holstein.de/ spielen einge-

reicht wer-
den. Trä-
ger und
Betreiber
von Spiel-
p l ä t z e n ,
die schon
in den ver-
gangenen
J a h r e n
m i t g e -
macht ha-
ben, kön-
nen gerne
wieder an
der Aktion
t e i l n e h -
men. 

2023 wurden 110 Spielplätze
erneuert. Die VR Bank in Hol-
stein hat die Aktion ‚Spielen?
Aber sicher!‘ 2021 gemeinsam

mit anderen Volksbanken Raiff-
eisenbanken ins Leben gerufen,
um das Spielen im Freien zu
fördern und um für mehr Si-
cherheit auf den Spielplätzen
zu sorgen. 24 Spielplatzbetrei-
ber aus der Region hatten sich
im letzten Jahr beworben, vier
davon konnten sich über eine
Förderung freuen. Landesweit
wurden 110 Spielplätze erneu-
ert. „Die vielen Bewerbungen
zeigen uns, wie gut unsere Ini-
tiative angenommen wird und
wie wichtig es ist, dass wir sie
auch in diesem Jahr fortführen“,
sagt Jasmin van Gysel.
Bis zu den Sommerferien wer-
den die Gewinner von der VR
Bank in Holstein ausgewählt
und benachrichtigt. Die Sanie-
rungen der Spielplätze werden
ab dem Spätsommer durchge-
führt. Weiterführende Infos zur
Aktion findet man auf
www.vrbank-in-holstein.de/
spielen.

VR Bank in Holstein erneuert wieder Spielplätze in der Region

Aktion „Spielen? Aber sicher!“ geht in die vierte Runde

Die Stiftung, die Rainer Eberlein
2019 zusammen mit seiner da-
maligen Frau Martina Schwarz
gegründet hat, hat sich zum
Ziel gesetzt, bedürftigen Kin-
dern in Afrika, in der Region
Moshi in Tansanis am Südhang
des Kilimandscharo und unweit
der Grenze zu Kenia eine gute
Ausbildung zu ermöglichen. Die
Hauptstadt der Region ist Moshi
– die Hauptstadt der Region Ki-
limandscharo und des Distriktes
Moshi. Im Jahr 2022 hatte die
Stadt etwa 220.000 Einwohner.
Zu Beginn hat man angefangen
im Netzwerk der Stiftungsmitglie-
der Paten für Kinder in der Region
Moshi zu suchen. Fahrt aufge-
nommen hat die Stiftung aller-
dings erst 2021, als Rainer Eber-
lein als Vorstand bei der Firma
Reemtsma in Hamburg-Othmar-
schen ausschied und mehr Zeit
hatte, sich um die Stiftung zu
kümmern. Seit Ende 2023 finan-
ziert die Stiftung den Aufbau einer
Montessori-Bildungsstätte – an-

gefangen mit einem Kindergarten.
Die Idee ist, dass die Kinder jedes
Jahr in die nächste Stufe hochrü-
cken und jüngere Kinder neu auf-
genommen werden können. Wie
sich die Bildungseinrichtung wei-
terentwickeln wird und kann,
hängt von den finanziellen Mög-
lichkeiten ab. 
Die Bingo!-Umweltlotterie
Schleswig Holstein ist bei die-
sem Ausbau ein Hauptunter-
stützer. Der Montessori-Kinder-
garten ist Wirklichkeit geworden
und mit Hilfe der Bingo-Um-
weltlotterie SH Projektförderung
baut die Stiftung ihn als Keim-
zelle einer Montessori-Einrich-
tung gerade aus. Ende April
werden Küche, Essbereich und
Waschanlagen fertig sein. Da-
rüber hinaus hat die Stiftung ihr
eigenes, privates Netzwerk „an-
gezapft“ und bringt sich per-
sönlich mit ein. Neue Unterstüt-
zer sind aber sehr willkommen
(Stiftung Tumaini, E-Mail:
info@tumaini.de)

Eine Stiftung aus Schenefeld
hilft Kindern in Tansania
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